ae —— —ñ — 


| Gele jenite 


| Deutiche Heitung 


ce 
Weitens. 


Eoiey, u iſche Deyeimen. 


(Gsiiefert von der „Scripps MeRae Breb Ai’n.”). 


Inland. 


Befriedigt 
Iſt man in unſerer Bundeshauptſtadt vom 
Fortaang der Friedensverhandlungen. 


D. C. 28 


Waſhington, Okt. Es 


| großen 


ı than 


twird heute Vormiitag hier erklärt, daß | 


die Friedens-Merhandlunaen in Paris 
jebt einen befriedigenden ‚Fortgang 
nehmen, und daß Spanien die Bedin 
gungen der Ver. Staaten bezüalich der 
cubanifchen Schuld angenommen bat, 
ebenfo bezüglich der übrigen ragen, 
welche im Bereich der Verhandlungen 
der Friedenskommiſſion liegen, — mit 
Ausnahme der Verfügung über Die 
Philippinen-Inſeln. Diefe Frage ſoll 
nächſte Woche zur Verhandlung kom 
men. 

Die Zelte 
ı und 


JI. 28 


iſton, Fl 


mp Ship 
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Ann 
im „Ca 
heule früh mit Reif — 
Eis hatte ſich gebilde 
den blich unter der Kälte und 
haben ſich den Schnupfen 
Die Zahl ber t ) 
ten iii immer noch bober 


Havana, 28. VH 


y»“ waren geſte 


Viele 
zugezogen. 
Kran— 
100. 


erhe 
ecrhe 


äglich gemeldeten 
als 
daß die meiſten 
ſich jetzt 
ER en 
ernie ers 


erfreuliche M 
landipir 


raſch 


eldung, 
thſchaftlichen 
erheben, und ſchon 
Frühjohr eine — 2*— mitt 
wartet wird. 

Waſh ington, D. C., 
rat dent hat beichlofien, 1ı 
fantiche Kriegsſchiffe im ——— von 
zu ſtationiren, entſprechend 
Empfehlungen von Admiral 
und andern amerikaniſchen 
der Räumungskommiſ— 


a 
* 


28. Ott. Der 


Havana 
der 
Sampion 
Mitgliedern 
ſion. 
Chifamauga Bart, Ga., 
Die Kriea-Unterfuhunastommillion 
traf bier ein und beaann jofort eine 
Unterfuchung des „Bamp Thomas” 


Koch ein Indianer: Blutbad! 


Baker City, Oregon, 28. Ott. An? 
Gandhon Eitn wird bon einem verzmei- 
felten Kampf zmwifchen Weiten und In 
bianern aemeldet, in welchen ein Weit 
her, Geo, Euttinas, und fünf India 
ner getödtet worden fein follen. (Das 


28. DH. 


ı, baß man 
Sberft Picquart 
während bei @iterha- 
etlaai war, Dies 
Bard legie auch 

Nachdruck auf 


den Brief des 
Oberſt Picquart vom 14. Juli 1898, 
worin u. A. die Unmöglichkeit darge— 
t iſt, daß Dreyfus die Pläne der 
Forts und der Mobilmachung über— 
haupt unentdeckt in ſeinen Beſitz be— 
tommen konnte, während Eſterhazy 
freien Zugang dieſen Dokumenten 


a. 
Die 

biucht habe, 
welcher direft anc 
nicht geſchehen ſei! 


durch 
zh, 


u 


I Dotte! 


IR: 


ı von 


| rüchtiaten 


| jtarten 


ſogut 
._ | neues N 
63 fommt die | 


ı Ipemi 


ſoll: 


| na ler 


tiſcheHimmel 


des 


eſtrigen 


chtes ka 


Während der Sitzung des 
iſſations Doch noch 
zu einer Radau-Szene. Ein Haufe 
etwa 100 Gegner der Reviſion die 
ſes Falles, unter der Führung von 
Drumont, Millenone und anderen be- 
Brüllern, Tuchte mit Gewalt 
in den Gerichtöfaal zu dringen (der 
Zutritt war nur mit Karten gejtattet 
worden, und Der kleine Saal war be— 
reits überfüllt) unter dem beſtändigen 
d den Juden! Es lebe die 
Jn deß wurden von 
Volizeimacht tgedräng 
neueſten Nachuch ten 
Dupude 
in welchem alle 
mehr 
und Dei=- 
— ; in 
Dberran 
„ohne 
s Der natıo 
idelunag q De 
u Frih- 


nt 
aerı 


it 68 


Gejchrei: 3.9 


Armee.“ ſie der 
7 urück 
Narh 


den ist es 


pie aemin, dar in 


abin 
epublitaniſchet 


+ bildet, 
GBruppen 
en ſein ſollen, 
as Fol 
A Des 

jede ch 


> Wnjehen 


*8 
oder 


Hauptprog 


gr 
‚ 


ſen 


ges der Zivile 
Verringerung 
Armee“ 
eyfus 

man hört, 

w'ſchen 

iniſter werden, Cor 

Delcafle Miniſter 

wieder), Ribot Fi 


Bourgeois Unter— 


Kabinet de 
J 


hoffen, daß jetzt doch der poli— 
ch klärt, und die ſchwer 
witterwolken ſich wieder i 


ten Bet 


hen 


verzie 


Die Verhandlu na 
DreyfussR rde heute Nach 


vu 


u 
ı mittag vor dem Re ationsaerict fort 


innerhalb des 


liche 


heißt, alle Indianer, die an dem Kampf | 


theilnabmen; Weißen waren 
Mann ſtark.) 

Die Indianer hatten die Weiher des 
Pferdediebſtahls beichuldiat. Dan 
fürchtet, daß die Stammessenoffen der 
qetödteten \noianer Rache Fuchen wer 
ben. 


1 
vi 


Univerfitäts-Nendvau abgebrannt. | 


Yppleton, Wis., 28. Oft. Die neue 
„Stepbenjon Hal of Science“, der 
Stol3 der KXamrence = Univerfität, 
brannte geitern volljtändig aus; nur 
die fahlen Mauern blieben Stehen. Das 
Gebäude jollte in jeinerBollendung auf 
*35,000 fommen und märe eines Der 
fchöniten öffentlichen Gebäude im 
Staate Wisconjin geworden. 


Unbekannuten 


Birden, IU., 28. Oft. Die Coro- 
ner3-Gejchmworenen, welche das fürzli- 
che Blutvergießen an den Koblengru- 
ben unierfuchten, fällten einen Wahr- 
iprud), wonach Die Getödteten von 
„unbefannten Zeuten erichoilen wor— 
den jind.“ 


„Bon 


MWicder in der Bundeshauptitadt. 


D. E., 28. Oft. Prä— 


Mafhinaton, 


erihoflen.‘ | tion Im Gerichts 


19 | 
Inn ® 


ı ichluffe und fahte fein Urth heil 


ſchei 


rief 
„Laßt 
| angeben!” 


! Falfd 
ı Henri gemacht wurden, 
I ne andere, 


ſident MeKinley und jein Öefolge jind | 


aus Philadelphia, mo fie das 
rriedensfelt mitmachten, 
eingetroffen. 


große 
mieder bier 


— —— —— 


Ausland. 


Frautreich und Dreyfus. 

Ein Verlegenheits-Verdikt des Kaſſationsge— 
richtes erwartet. — Wird Dreyfus dann 
ohne gerichtliche Recht fertiaung freiaeiqi: 
ien?-— Ein Minifterum Dupuy. 

Paris, 28. DH. Man alaubt Star, 
daß das Kaffationsgericht weder für 
Umftoßung, noch für Repifton des Ur: 
theils im Dreyfus-Brozeit enticyerden 
werde, da in beiden Fällen zu „bedenk— 
liche“ und weitreichende Folgen entjie- 
ben fünnten. Diejes Gericht wird da: 
ber, wie man bermutbet, einfach erflä- 
ren, e3 habe fein Hocjverrath jtattae- 
funden, und das über Drevfus ber- 
hängtellrtheil jet deshalb nieht haltbar. 
Alsdann mag Dreyfus freigelaſſen 
werden, ohne daß die böſe Geſchicht 
tiefer aufgerührt wird, als ſie es 
bis jetzt iſt. Ob Dreyfus und ſeine 
Freunde dann ebenfalls ſchweigen wer— 
den, ſteht noch dahin! 

Zu den Ausführu ngen Des a nivalts 
Bard, als Referenten über de 
jus=- Fall vor dem Kaffationsgeri 
noch hinzuzufügen: Bard erflärte, 
pon Oberjt Henri (der dann Selbit- 
mord beging oder — gefälſchteSchrift 
ſtück ſei zwar an ſich noch kein genüg 
der juriſtiſcher Grund für eine R 
ſion des Prozeſſes; denn dieſe Sul 
fchung datire von 1896, während Drey— 
fus 1894 verurtheilt worden ſei. Aber 

aloe aeaen Dreyfus jeien 


Henri's Au 
endſter geweſen, und das 


— 
PR ven 
cht, iſt 
das 


die erdrück 
Ge! ſtändni B — Fälſchung mache ſo— 
wohl ſeine früheren Ausſagen, wie auch 
die G* theit der tonfligen belajtenden 
Schriftſtücke verdächtig. Großes Auf— 
ſehen machte es a als Bard Die 
Handſchriften-Sachverſtändigen Bel— 
homme und Varniard für Narren er— 
Härte, deren Zeugnik völlig unzuver 

läſſig ſei. Bard ſprach ſein höchftes 
Erftaunen darüber aus, mie der ganze 
Prozeß geleitet wurde, und machte u, 


641* 


h außert aD 
ichtsgebäudes 
Auftritie ab, wie aeitern. 
Referent Bard, welcher alles, 
zugängliche Material Des 
Prozeſſes unterfucht hatte, 
ericht Darüber vollend 


geſetzt. Es ſpielten ſick ‚und 


— “ 
in fols 
„Das gan— 
Jah erial 
a genügend für die Ueberführung 
Dreyfus Falls nicht ſofort 
fogenannle aebeime Beweismate— 
zum Vorichein aebracht wird, wer- 
be ih ben Gerichtshof erfuchen, die Un- 
terjuchuna zu Iohließen und eine Ent 
dung zugunſten Dreyfus zu 
Fällen!“ 


yen 


gend 


4 
m he Beh 


Worten zuſam nen: 
f} . 

itG ib 
r 


isina! 


Ts 


yon 


Der Beneralftaatsonwall Wanau 
beim Beginn jener Yhede auß: 
uns denn init der NRevijion bor= 


— 


Dieſe Worte erregten große Senſa— 
saal. 
Repifion“, fuhr Manau fort, 
juriſtiſche Nothwendigleit. Die 
welche von Oberſt 
und verſchiede— 
an zefommene That: 
ſachen ſind ſolcher daß iie bie Un 
Ichuld von Dreyfus feititeilen.” 
erſuchte das Kaſſationsgericht 

auch um Außerkraftſetzung der Strafe 
über ſo lange die Entſchei 
dung des Gerichtshoſes über Die devi 
ſion ſeines Prozeſſes in der 
ſei. 

London 


aus 


„Die 
„ut e me 
ben Angaben, 


= 234364 
Ur 


ivr 
Drenfus, 
Schwebe e 


Eine 


daß Dupuy dem 


92 DA Dont, 
‚25. DU. Depeſche 


Paris meldet, 


Präſidenten Faure erklärt habe, er ſei 


— — — — — ———— — — — 





| gen in ber 


bereit, die Bildung eines neuen Rabi- 


nets zu übernehmen. 
Felir Pyrlippis „Erbe“. 

Berlin, 28. Okt. „Das Erbe“, vier— 
aktiges Schauſpiel von Felix Philippi, 
hat auch im „Berliner Theater“ einen 
großen Grfola erzielt und wird 
jegi über Dugende von beutichen Büh— 
nen geben. Die beiden Hauptrollen 
bes Stüdes, welches itarfe Antlänge 
on die Entlafluna Bismard’s 
enthält, der junae Fabritderr Ların 
und der alte Proiurift Sartorius, der 
die Fabrik unter dem alten Zarun in 
die Höhe aebradt (Der Inpus 
mard’s), lagen in den beiten Hänben. 
Sommerätortf al3 Yarun, und Pitt: 
bau als Sartorius gaben brillante 
Leiſtungen. Der Verfaſſer wurde 
wiederholt gerufen. 

War nur ein Prahlhans. 

Hambura, 28. Oft, Der, als ange— 
hender Kaiſermörder in Altona ver— 
haftete Schirmmacher 
WilhelmOldenburg hat ſich eines Beſſe 
ren beſonnen. Im Verhör hat er ver 
ſichert i bei 
und bei dem von ihm gemachten Bump- 
verjuch betrunten gemefen und 
nur dem Anzupumenden imponiren 
wollen, als er ſich brüſtete, vom Anar— 
chi * ’ zur Ermordi ung bes Hlaifers 
nach deſſen Rückkehr aus Paläſtina ae: 
Dunzen zu fein. Behörden alaus 
ben ibm Dies, und iveitere Rerhaftun: 
Sache haben nicht ftattge- 


Bis⸗ 


je; 


er 
n 


or 
v 

„+ 
Li 


J— e 
hl 


funden. 
Gemaßregelter wiedergewähl. 
28. Okt. 


Wien, Der neu erwählte 


Gemeinderath in Graz, der Haupiſtadt 


von Steiermart, hat den, vom frühe— 


ren Miniſterpräſidenten Badeni kurzer 


Hand abgeſetzten deutſchen Bürgermei— 
iler Graf zum Stadtoberhaupt wieder: 
gemählt. 


und Vagabund | 


jeiner Verhaftung | 


\ Kupplerin verurtheilt. 


Berlin, 28. DU. Der ermähnte 
Prozeß gegen bie Kupplerin und Wu— 
chererin ElifabethHartert, von welchem 

in Ausficht aeitellt wurde, daß er zu 
ſtandalöſen Enthüllungen über vor= 
ı nehine Gejellichaftsfreife führen werde, 
|ift vorerst zu einem rafchen Ablhluß 
| gebracht, indem die Angeklagte wegen 
| Ruppelei zu 13 Monaten Gefängnif 
| und einer Gelditrafe von 1000 Nart 
| verurtheilt wurde. Die Wucherei= und 
| —— Klagen werden ſpäter ver— 
handelt werden; ſie mußten wegen Er 
kran a: des Armee— Offiziers welcher 
der Hauptzeuge für die Verfolgung iſt, 
verſchoben werden. 

Bei der Verhandlung wurde, im 
Inlereſſe der Sittlichkeit, die Oeffent— 

lichkeit ausgeſchloſſen. zahlreiche 
' Dffiziere bei der Angeflagten verfehr- 
| jo wohnte auch der Garniſons 
Yuditeur WBremierlieutenant Haufer 
ı dem Werhör bei, 

(Die Hartert, eine gefchiedene Frau, 
hatte Magdeburger Plaß Nr, 5 eine 
lururiöfe Wohnung aemiethel, die fie 
zum Sammelplab für Yebemänner 
und Sittenfofe rauenzimmer machte. 
hr Verfahren ı beitand zumeiſt darin, 

daß ſie deldbedi irftigen Offizieren, de— 
nen ſie aus der Klemme helfen ſollte, 
dor Hingabe der von ihnen verlangten 
Summen einen Revers zur Unterfchrifi 
ı vorleate, worin fie fich verpflichteten, 
| fich durch fie unter die Haube bringen 
ı zu fallen, ihr eine folojfal hohe 
: Summe für den Fall verfprachen, daß 
es ihr aelänge, fie reich zu perheiratnen. 
| Auf diefem Gebiete arbeitete fie mii ei: 
I ner ganzen Anzahl von Offizieren von 
‚ altem Model, die Fich in finanziellen Nö 
tben befanden. Einen Eindlid in die 
Art, wie fie derartige Gefchäfte betrieb, 
| gewähren die binterlaffenen Papiere 
| des Lieutenants Freiheren dv. Wettel 
| bladt vom Nägerbaltaillon Nr. 14, dei 
zur Unteroffiziersichule im Potsdam 
abfommanbdirt war und fi Dori am 
18. Xanuar d. N. in feiner Wohnung 
| in der Sharlottenfiraße eine Kugel 
| durch den Kopf gejagt bat.) 


Da 


ip 
ien, 


ind 


Ein Troſt in der Fleiſchnoth! 


Berlin, 28. Okt. Neuerliche Berichte 

| ergeben, daß die heurige Getreide-Ernte 
in Deutfchland viel großer tit, al3 man 
erivartet halte. 

| Ausoreichungen laflen erfennen, Daß 
der Körner-Erktrag durchſchnitklich et- 
wa 10 Prozent höbher iſt, als in irgend 
einem Jahre ſeit 1892. Am bedeuten— 
ſten iſt die Zunahme bei dem Sommer— 


| Getreide, wie Weizen, Rog gen und Ha⸗ 
J 9 
fer. 


Deutihe Wollfabrif in China. 
| Berlin, 28. Oft. Eine 
| Firma jteht im VBeariff, in Tien-Tjin, 

China, eine Wolftabrif anzulegen und 
| die dortige einheimifge Wolle zur 
; Herltellung von Deden zu benuten. 
ı Zur Zeit importirt China jährlich für 

5.080,000 Taels ($4,064,000) Moll: 

imaaren und führt unverarbeitete Wolle 
| im Im erthe von 1,448,000 Tael3 ($1,- 
: 155,400) aus. 

Schion für die jüngiten Bringen. 

Berlin, 23. Oft. Für feine jüngften 

Söhne lähi der Kaifer auf dem joge- 

I nannten Pflafterterrain in ber Nähe 
ber Ringbadn-Station Grunewald ein 
ı Schloß erdauen, meil die Waflerver- 
ı hältniffe dort gejunder find, als im 
tpalais bet Potsdam. 


Kailer Wilheims Morgenland- 
fahrt. 


Jaffa, 28. Okt. Geſtern Abend ge— 
gen 5 lien traf das deutſche Kaiſer— 
paar hier ein, nachdem es auch noch 
Cäſaria und die Ebene von Scharon 
beſucht hatte. Es war, außer von ſei— 
nem ſtändigen Gefolge, von einer gro— 
ßen Kabvalkade arabiſcher und türki— 
ſcher Kavallerie begleitet, ſowie * 
vom Diſtriktsvorſteher (Vali) von Da— 
maskus und den Statthaltern von 

Jaffa und Jeruſalem. Zur ſelben 
Zeit, wie dasKaiſerpaar, war auch das 
deutſch Schiffsgeſchwader von Haifa 
abgefahren und an der Küſte —— 
dem Zuge gefolgt. Große Mengen 
| Eingeborene twaren herbeige itrömt, um 
| die deutichen Majeltäten zu Tehen. 


Berlin, 28. Oft. Es wird hierher 


Marmo 


Of. 
| gemeldet, dat Kaifer Wilhelm und fei- 
ine Gemahlin heute früh zu Pferde von 
Jaffa nach Jeruſalem weiterritien, wo 
ſie morgen Mittag eintreffen tmerden. 
Um 20, November wird Kailer Mil: 
helm von feiner Baläjtinafabrt zurüd- 
| erwartet, und am 29, November joll er 
| den Reichstag in eigener Berfon er= 
öffnen. Ueber den Nufenthalt des 
ı Kaiferp yaares in Konitantinopel wird 
I no) befannt, daß der perfönliche Ver- 
' fer mit dem Sultan an aufrichtig 
| empfundener Herzlichteit ale Ermwar: 
tungen überitieg. 


Belcks Mißgeſchick. 


Berlin, 28. Okt. Der, im See Van— 
| en in Armenien vonKurden über— 
lene und ſchwer verwundete deutſche 
| Nrchäol oge Beld mar aus Privatmit- 
| teln Siudienzweden ausgefandt 
| worden. Um die Aufbringung der 
Mittel hatten fich Tpeziell Profeſſor 
Virchow und die verwittwete Frau 
Profeſſor Helmholtz bemüht. 


habe | 


zu 


| Frauen nah Deutih = Weitafrika. 


| Hamburg, 28. Dit. Der, am 3. 
| November abgehende Dampfer „Woer⸗ 
| mann” nimmt Die erjien 16 Mädchen 
| mit, bie nad) ber deuiichen Kolonie 
| Swalopmund in Weitafrifa gehen, um 


I port deutfche Anfiödler zu heirathen. 


I 
| 
| 


Die en. 


Derdäichtige Fülle in Galızıert. — Nachträg— 
libes zu den Wiener Pritfäl lien 


Todesfälle gemeldet, welche einen ſehr 


verdächtigen ee tragen und bier 
| für Beulenpejt:?zälle gehalten werben. 


| jtänden 


ner, 
ſchen mit Patienten belegten Zim 
lag. 


monatlich dreißig Gulden. 
benbei 


er gelegentlich 


An den, nicht abzuleugnenden Miß— 
in der Nothnagel'ſchen Klinik 
ſcheint hauptſächlich das 
Schuld zu ſein. Zur Präparirung der 
Peſtbazillen-Kulturen diente ein klei— 
ſchlecht ventilirter Raum, der zwi— 


Der zuerſt an der Peſt geſtorl bene 
Saboratoriui nödiener Bariich erhielt 
ein „Quartalzläufer“ 
wurde bereits gemeldet. Nebt hat 
man noch in GSrjahrung aedract, da 
auch dem Altohol 


var, 


an 


| nippte, der zur Konferoiruna thieriicher 


| Körpertheile diente, 
| matbsgemeinve e Barilch’s, 
| —— en 


ſchen Alten 


ſcher Bariſch's hinterlaſſene, von ſeiner 


die mit Peſtbazillen 
infiziert maren. 
Aus Laa un der Hei— 
iommt 
‚hätte 
örde cange 
widerſetzt, und 
die Behörde Gt 
um die jtort: 


. 
bring 
7 


per Thaya, 
Die 
Nachricht, Bariſch's ehern n Tich 
der, Don der Medizinal- Bel 
Iſolirung 
oje! eftig, daß 
braucher l mi uß ie, 
zur Raiſon zu 


Dorfſchneider in La 


nn 
Much der 
Mutter 


alis 


Wien nach Laa gebrachten 


Hoſen geſflickt hat, iſt iſolirt worden 


Wärterinnen des 


liegt, 
| Stern, 
te vor Sturzem 


' porber 
| Hurfus in ver Str 


die eine der beiden 
Barifch, welche jept 
telbit auf ven Tod erfranit im Wiener 
Allgemeinen Mrantenbaufe darn 
it Die jüinafte von neun Gefchiwis 
Kinder eines Eiſenbahnbeamten 
in der Gegend von Budweis. 


Albina Pecha, 


ieder 


Sie bat 
ein Enganement zur 
Pflege eines leidenden Irländers nach 
Karlsbad angenommen; nur ſollie ſie 
in einer Wiener Klinik einen 
ranklenpflege durchma 


net 
KA 


| chen. 


’ ger“ 
| daß 


| feine 


Amtliche berſuchsweiſe 


gemledt, 


Berlin, 28. Okt. Der „Reichs 
wiederholt amtlich die Erklärung, 
ſchon ſeit langer Zeit in Berlin 
teine Verſuche mehr mit Peſt-Bazillen 
gemacht worden, und auch künftighin 
ſolche beabſichtigt ſeien. 

Dem Golde nach. 

28. Okt. Aus Olmütz wird 


daß der frühere Fabrikbeſitzer 
Scheu von Mähriſch-Trübau 


Voten, 


Joſef 


mit ſeiner Familie nach Amerika abge— 
reiſt iſt, wohin ihn ſein Schwiegerſohn 


| Robert Wolf einlud, damit er 
nem Glück theilnehme. 
Wwanderte vor vier 


ka aus, ging vor etwa einem 
Berliner | nn 


| felbitverftändlich in M 


ı folge bat ber Pr räſider 


Schlichtung 


an ſei 
Robert Wolf 
Jahren nach Ameri— 
Jahre in 
das Goldland Klondike und kehrte vor 
einigen Monalen nach 
zurück. Er ſoll außerordenlich glück— 
lich mit ſeinen Golbfunden geweſen 
ſein und hat angeblich 400,000 Dol 
lars zurückgebracht. Der Fall bildet 
ähriſch-Trübau 


24M Miun 
Si.Paul, Minn., 


das Stadigeſpräch. 
Die Sudan-Frage. 
London, 28. Okt. Einer Depeſche 
der „Central News“ aus London zu— 
it Faure zu der 
daß noch keine 
ſoda-Angelegen 


Erklärung 


ermächtigt 


Fa d 


der 


| beit zmilichen Sranfreih und England 


Schutzherrſchaft 
Egypten zu proklamiren. 


verurſacht 


erfolgt ſei. 
Paris, 28. 

Gerücht verbreitet, 

Kabinet 


Okt. Es iſt hier das 
daß das britiſche 
beſchloſſen habe, eine briliſche 
in aller Form über 
Dieſe Kunde 
hat in vielen Kreiſen dahier Aufregung 
und die allgemeine Auf— 
merkſamkeit wieder etwas vom Dreh: 
fus-Fall abgelenkt. 
Dampfernachrichten. 
Augefommen. 

New Nork: Saale von Bremen 

Hamburg: Fürlt Bismard von New 
Vork. 

Abgegangen. 

New York: Bürgermeifter Beterfen 
nach Vlieffingen; Pontiac nach Trieft. 

Boulogne: Wertendam, von Rotier: 
dam nach New Nork. 

Vlasgow: Siberian nach Vhiladel- 
phia. 

(Zelegraphiiche Notizen auf der Innenfeite.) 


Eofalbericht. 


Angeſchoſſen. 


Der Nr. 7903 
wohnhafte Emory 
ſtern Abend, 
sohnung Straße entlang gina, 
durch eine mit einer Windbiichie abae 
ſchoſſene Kugel an der Iinfen Hüfte ver- 
wundet. 
Knaben, die angeblich in der Nachbar— 


Vincennes Road 
Stanton wurde ge— 

als er in der Nähe ſeiner 
die Stra 


ſchaft mit ſolchen Büchſen auf Vögel 


ſchießen. 


——ñ re—⸗ —⸗ — 


Nic Marzen verurtheilt. 


Richter Bafer hat heute dem 
zeiten Male der Gymord dung 
Fritz Holzhüter ſchuldig be 
Nic Marzen formell das auf: Jahre 
Zuchthaus lautende Urtheil verkuündet. 
Marzen wird nun wohl in einigen Ta— 
gen zur Verbüßung feiner Strafe nach 

Joliet abgeführt werden. 


zum 
des 
u denen 


ra 


— — 


* Beim Noecht —— iſt geſte 
das Teſtament des ehemaligen, am 18. 
Ditober verjtorbenen Poli zeiinfpeftors 
Schu Bonfield eingereicht worden. 
Zur Berwalterin des Vermögens, das 
fich auf ungefähr $4000 beläuft, wur- 
de die Tochter des Teſtators, Zul, Ka⸗ 
tharine Bonfield, ernannt. 


* — 
— Improvement Aſſociation“ 
Wien, 28. Okt. Aus dem galiziſchen Im : 


Gebiragorte Kifchlad werden zahlreiche | 
‚ fadr 
jtar 


ſen. 


Sparſyſtem 


borfchreibt, 


Nah pr — 
Daß er ne- Chicago w 


werften undEiſenba 
| nen. 
| beites nicht vor 


| Duluth, Dit 


| boyaan die Weltaus 
Koſten 
4 


i ® 


bold 
| * der „River 


F edenfalls nich K o feicht 
| Die benötigte 


| angeeignet zu haben, 
1 Verlei 


anzei⸗ 


nicht ſeine richtige Yoreile 


| fanaem 
| Trobdemn 


| ihn nieberaefchlage 
| der 


Hilſcher 


der Chie 
mehr entſchieden 
weiſt die Drainagebehörde an, den An- 


ı nung 
Is 


ı Diele 
| wird, it 


| ven. 
Anfälle. 
als 


| auf dem Voden des Mobnsin 


wu 
ı hatte ım Der 


} 
We 


| gemacht. 


haft geweſene John J. 
ı am leßten 
; feiner Wohn 
| rend 


| Arzt 


| der 
| berm 
| Gift in felbjtmörderischer Abficht 
Die Bolizet fahnder jebt auf | 


ibom Stapel aelajlen 


3 


Die FinhverveerungsZrage. 


der „River 
zur Aus—⸗ 
führung aelangen, werden in allereriter 
die drei Zurnels, die der Schiff: 
ahrt bislang fo hindernd im Weg ge: 
anden, niedriger gelegt werden wei 
Heute Itebt das Flußmwaifer 16% 

Fuß hoch über der Tunne möfbung, 
dody muß Die Fahrſtraße mindeſtens 
20 Fuß tief ſein, um auch für größere 
Schiffe paſſirbar zu werden. Und des— 


Sofern die jetzigen Pläne 


Rei ihe 


halb will man denn auch darauf drin— 


ı gen, daR 
nern | 


der dem Nongreß vorliegenden 
und Hafen- Bill eine Klausel zu: 
jene Mindeſt-Tiefe 
erſt dann wird aus 


Fluß— 
t werde, die 
denn 
rkli ch 
auch die größten 


und Seaelichirfe dD 


Binnenfee 
eit bis an die Fluß— 
undods Tabren lön— 
Wird andererſeits die ſo drin— 
gend benöthigte Tieferlegung des Fluß 
genommen, ſo werden 
und ſelbſt She 
sſtellungsſtadt als 
bald überflügelt haben. 
eigentlich die 
Vertiefungsarbei— 
bleibt vorläufig eine 
inmal 


vautee 


Hafenplatz 
Die Frage, wer denn 
der Tunnel— 
ten bezahlen fol, 
f „Wenn nur erit e Die 
ettes geſetzlich geregelt 
iſt dann wer ſich die Stadt und 
Straßenbahngeſellſchaften ſchon in Be— 
zug auf die dieſer Unkoſten 
einigen müſſen“, äußerle ſich 
heute Kapt. J. S. Dunham, der Prä— 
Improvement Aſſo 
Baron“ Nerkes 
dazu verſtehen, 
für beſagten 
“ Und im 
eſo ſchon ac 
up. 


DIESE, 
Flußb 
den 


eſe des 


Me 
wit 


Dedung 


igtion“, doch wird ſich, 

un ime 
Zweck zu „approp iiren 
Stadtſäckel heriſe cht ja ſo owie 
valtiger Mangel an Ueber 


ein Mißverſtaändniß. 


De 


ein Hahrrad 
einem 
ber gemieiber hatte, jtand heute 
der vorgebliche Pfarrer Sacoma, alias 
rton, bor dem jtellpertretenden 
eirichter Gibbons im der Sultiz 
ın an der Chicaao ve. Der 

welcher den ı Rad: Berleiber 
anaegeben 
mar bon der Polizei erit nad) 
Suchen aefunden worden. 
wurde das Verfahren gegen 
weil er angab, 
der Verleiher habe ihm mißverſtanden; 
er habe das Rad nid ht 6los für einen 
Taa, jendern für eine ganze Woche mie- 
then wollen, — Ehrwürden Sacoma ift 
ein Prediger. non der Kehre ver Heil: 


lcaft Des Glauben: 
— 


Die Kanalfommii ifion fiegt. 


Anklage, ſich 
das er von 


Unter der 


pen! DI 


A ngeilaate, 


hatte, 


Y 


wird heute Nachmittag 
gemeldet, dat Richter 
den Rechtsitreit ziwiichen 
en Kanaltommillion und 
Drainage-Behörde nun= 
babe. Der Ricter 


Aus Joliet 
telegraphiſch 
dort 
ber ſtaatliche 


* 
agoer 


ſprüchen der Kanallommiſſion Rech— 
zu tragen und den Schleuſen— 
1 in Koliet um 3 Fuß und 
zu bauen, als es bisher im 
der Behörde gelegen 
gegen die Entſcheidung appelliren 
noch ni icht gem iR, 


damm Pr. 
6 Zoll böf ſer 


—P lane 


— — — 


— fich das Leben. 
Ar. 2% = „I 


na 
ir si 


| vom Sigfehlag 
ee und either haufia durch 
unleidlichen Kopfſchmerz geplagt wor— 
Heute hatte er wieder einen ſeiner 
Seine Gaitin lief zun Arzt, 
fand e Neil 
im Robfe tobt 
ımers. Er 
Revol—⸗ 


aber 


ſie r zurückkehrte, 
mit einer Schußwunde 

Verzweiflung 
gegriffen und ſeiner Qual ein Ende 


3um 


ho” 


nn — — 


Muthmaßlich Selbſtmord. 


Straße wohn— 
Kelly erkrankte 
Dienſtag Abend plötzlich in 
ing und hauchte noch wäh— 
der Nacht ſeinen Geiſt aus. Die 
von einem im —— angeſtellten 
heute vorgenommene Sezirung 
Leiche hat ergeben, daß Kelly an 
Arſenikvergiftung geſtorben iſt. Man 
uthet, daß er aus Verzweiflung 
iiber langanhaltende Kränklichleit das 


91 


Der Nr. 840 Oo 
ao 


nommen bat. 


Stape kauf. 


Moraen hmittaa, um 3 Uhr, 
wird im ffabau hof ver „Chicago 
Ehip Building Eo.”, n Süd Chicago, 
das neue ſtädtiſche Löſchboot „Illinois“ 
werden. Mayor 
Harriſon, Ober -Bautommiſſär Me— 
Gann, Komptroller Waller, ſowie der 
Gemeinderath und ſonſtige ſtädtiſche 
mte ſind eingeladen worden, 
wohnen. 


beizur DL 
> 
ie), 


Qeremonie 
Ows die 17 Jahre 


tl. Edne a Owẽ 
alte Koöouſine Mayor Harriſons, wird 
die TEUER poliziehen. 


— — 


der 


ui 


Den ftädtifchen Blauröden it e3 
Seute vom Manor eneraifch verboten 
worden, fernerhin Durch den Verkauf 
von Ticets die vielfach von Kirchenge 


bat. Ob 


Kun dſchreiber na 
ſucht werden, ſie 


Abſicht der 
die zu 
ein Hafenplatz, wenn 
-Dampfer | 
ı nifirt werben. 
| jahr 


ı eniimerfen. 
ı dafür in Yusficht genommen: 
| Arithmetit 
dels Geographi ir, 


Deutiche Heitung 


Die geplante Handels ſchule. 


Seibäftsleute werden um NRathihläge für | 


deren 


Träfident Harris und bie Mitglie- 
ver Sieatina, Groß, Wart und Gamer- 
on vom ftadtifchenSchulrath bilden be 
kanntlich einen Sonderausſchuß, ber 
einen Entwurf für die Einrichtung ei— 

ſtädtiſchen Handelsſchule ausar— 
beiten ſoll. Sie haben ſich nun zur 
Förderung ihres Zweckes mit einem 
n eine große Anzahl 
von Geſchäftsleuten gewandt, die er— 
bei ihrer Aufgabe mit 
autenRathichläaen zu unterjtüßen. Die 
Schulbehörde aeht dahtn, 
aründende Anitalt vieriiafjig 
einzurichten, Doch Toll von Jahr zu 
Jahr eine Mtlafje nach der andern oraa-= 
Für das erſte Schul 
wäre demnach nur ein Unter 
richts-Plan für die unterſte Klaſſe zu 
Als Lehrgegenſtände ſind 
Engliſch 
und Buchführung, Han 
Geſchäfts-Korreſpon— 
den “3, Stenvaraphie und Handhabung 

Schreibmafchine, Mafchinen- und 

uzeichien. Die Gelchäftsleute wer 

nun gefragt, was ihrer Anſicht nach 
JJ Lehrfächern noch hinzugefügt 

yerden folkte, und welche Anforderun 

aen fie an junae Keute im Alter von 16 

21 Jahren ftelien, die, in der Abficht 
jtch der faufmännifchen Laufbahn zu 
widmen, bei ihnen um Arbeit nachſu 


Einrichtung angegangen. 


en, 


Sn der höheren Klaffen der Anitalt 


| würde fpäter natürlich auch Unterricht 
| in jremben Sprachen ertheilt werden, 


| und zwar hauptlächlich im 


| im 


I . - 
Einſicht zu aelangen, 


deutichen, 


ſpaniſchen und im franzöſiſchen 


Idio m. 

a = - 
Schultath Scheint man zu Der 
dap die Behand 
lung, welche der neue Schuldirektor 


Andrews erfährt, beim Publikum einen 


Im 


ſchlechlen Eindruck machen muß. Dr. 


Andrews iſt nachChicago 
Iden mit 


hieſigen Schulweſens eines 
genden Fachmannes von großer T 
kraft 
hieß es, ſei inDirektor 


| 


I 
\ 


| und Energie den 


| 


| 
} 
| 
| 
! 


aufiraat werben, 
| börde 
| anderung, beziv. 
| ganzen Verwaltunas 


| 
| 
| 
| 


{ 
| 
| 
! 
| 
| 
| 


| beit 


| 


die Blattern geimpft ſind 


| 
| 


Empfehlung 


längli 


t 


| 
| 
Mi 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
» 


! haben, 
| Schlepper glüdlich an’s Land gebradt | 


berufen wor: 
der ausdrüdlichen Begrün- 
man bebürfe zur Xeitung Des 
hervo rra— 
That 
Ein ſolcher — 
Andrews gefun— 
Anſtait nun aber dem Dr. un 
zur Entfaltung feiner Ihattraft 
ndthigen Spielraum 
zu gewähren, jind ihm auf Schritt und 
Tritt Hindernifle in den Weaq 
iporden. Das Ioil, ſo ertlären Peäſi 
dent Harris und Vize-Präſident Gal— 
—VO Zutunfi an- 
ders werden. Dr. Andreivs foll be 
der Grziehungsbe 
eingehende Borlchläge zur Ab— 
Verbeſſerung ihres 
Syſtems un 
Man werde Sorge dafür 
ſein 


dung, 


und Energie. 
DEN. 
drews 


gelegt 


zu 
terbreiten. 
tragen, daß ſeine Vorſchläge angenom 
men werden, und i hm dann freie Hand 
zur Ginführung aller Neuerungen laf 
jen, die er für nöthtg erachten mag. 
* * 

. Randall 
u 


* 
von der 
hat heute 
Undremws und an 
pom Betund 


Seftretär N. 
„People's Lib derty 
an Schuldirektor 
Kommiſſär Reynolds 
tsamt die ſchriftliche Anfrage ge— 
woher dieſelben die Berechti 
Kinder, die nicht gegen 
vom Schul— 
auszufchließen. Direktor 
die fragliche Maßr egel 
Schulrath Durch einen „Be 
ſchluß“ verfügt worden, und zwar auf 
des Geſundheit 
Randall beabſichtigt, dieſe unzu— 
iche Vollmacht gerichtlich anzu— 
fechten. 


richtet, 
gung nähmen, 


unterricht 
Andrews ſagt, 


1 


ei vom 


samtes. 
Herr 


—ñ —— —— ⸗ — 


Kurz und Neu. 
* heimathsloſe Lud. Serberg 
betrat geſtern die Canalport Abe. Po— 
fi 
ni 


Der 
13 zeiſtation und legte dort dasGeſtänd— 

iß ab, daß er aus einem Poſtſack in 
dem Orte Caga, Ind., eine Geldſum 
me von *1105 geſtohlen habe. Er wur— 
de in Haft genommen und dem Bun— 
deskommiſſär Humphrey vorgeführt, 
welcher die Verhandlung des Falles 
bism orgen vertagte. 

Die neunzehn ſtädtiſchen Arbeiter, 
—— zwei angſtvolle Tage, ſeit dem 
hredlihen Sturm am Dienſtag 
(bend, in der drei Meilen weit in den 
See hinausgebauten NKrib des neuen 
Nordmweitern-Waflertunnels verbracht 
find heute frihb auf einem 


worden. 


* Vor Kadi La Mena in Auſtin ha— 


ben ſich heute Nachmittag Tony Mestek 


| 


| zu — 
Tagen 


Planken geſtohlen zu haben, 
ı Der 


nen Bürgeriteig aus 


gegen die Anklage 

in den lebten rei 
Hundert Geitenmea= | 
welche an 
Lafe Strabe nahe Nuftin Aoenue 
aufgeriffen worden waren, um für ei- 
Zement Pla zu 


und Fra ni Hlaza 


einige 


ı machen. 


* rau Rosette Stiehle, von Nr.128 


| Eongreß Straße, that geftern Abend, 


als fie auf dem Dache eines hinter dem 


ı Haufe Nr. 316 W. Harrifon Straße 


| 


| gelegenenSchuppens Wäſche aufhängte. 


einen Fehltritt und ſtürzte aus einer 
Höhe von etwa 14 Fuß in den Hof 
herab, mobet fte den rechten Fuß brach. 

Die Verlegte fand im County-Hofpital 


| | Aufnahme. 


meinden und Dereinen veranitalteten | 
| Küchenmäbchen, deutfche Miether, oder 


Konteite zu fördern, Durch welche Die | 
größere Beliebtheit diejes oder jenes | 
höheren Polizeibeamten feſtgeſtellt 
merden Toll. 


| 


* Mer beutiche Arbeiter, Haus- und 


| veutfche Kundihaft wünjcht, erreicht 
feinen Zmwed am beften Durch eine Un- 
zeige in der Abendpoſt“. 


— für . 


Unzeigen. 


“7 — —e Bo; 


\ 


| in 
u o Poliziſt endlich 
abgefaßt. 
An 
e 
Frühe 


der Perſon des 
Fr feſtgenommenen 
Ka ntoniften“ Wm. 
die hieſi ge Pol izei 


Blaurock gefaßt 


Haywood giauot 
ſeudo— 
ſchon 
zweier 


andonkel auf ge— 


endlich den 
Au i ade ft, 
| jeit geraumer Seit 
| Stumpane zahlreı 
| riebene Urt und Werje um ihre Baar= 
Tchaft „gerupft“ hat. Das lebie Opfer 
des ſauberen Trios, ein gewiſſer Tho 
mas Allen, der eben ta 
Landſtädtch Minneſoia, hier ein 
getroffen war un * auern 
| fanaeın aleıh um #210 begaunert 
! jwourrde, bat Der bolizei “zur 
Feſtnahme Har 
Allen — — AAbend auf dem 
Str.:Ba 
geſellten ſich sc 


varhlton ıh 
erzählten ihm 


— 
it Hilſe 
r 


einem 
en in 


d bon Den 


yon 
Uri „AL sine 


onroh 
USD 


ünl, Gleich 
zu vom und 
ſchrecklichen 


Wii 


r 
ı 
i -yremode 


e 
DE n eilet 


und wobei 


Sri 


juſt paſſirt ſei 
ch enieben zu 
ſe 1 eben i 

11 fiſch en. 

| lein ainı 
Weg nach 
eine ſeiner 


Man 
aufzu 
auf 

dem 
Bealeite 
hängeſchloß, das er 
mühte, aufz 
Allen hunde 
Bäu erlein, 


das 


> 
1“ auf der Bild- 
Fläche Maar verhaftete da3 Trio „wegen 
| Sambelns auf offener = an Als 
| Sicherheit dafür, dah Tih Alle 
ı nächiten Moraen zır Der tichtäper: 
hbandluna einitellen würde, mußte dei 
felbe dem vermeintlich en Hiiter des Ges 
ſetzes ſeine Baarſchafi, 10, ü 
ben und Dann fonnte er, 
jeiner Wege ziehen. 
Zu ſpät erkannte dasBäuer 
geriebenen 
Händ De del falle n war! 
Haywood wird 
näher vor dem 
ten haben. 


ſes erli ite 
1424344 
„Polizi 


am 


er Bauernfängern 


r m, 


ueber 
wor⸗ 


ham. 


‚u berant 


1a 
Richter 
—— 
Freigeſprochen. 
In dem Mordprozeß 
Schankkellner 
am 31. Mai 
Belmont Grove im Berl 
treites den jungen Schlächt 
Johanſon durche 


der 
ne W—— 
Teinem Pirni 


Auauf Michaels 
11 4J— 
J 1 3 
Frites 
; 


1896 a 


111 
Ai s 


i 
aufe 


J 


— eelen 


De 
| Slaus NR. 
| mit einem Bieralas 
der Kur he 
ı erlannt worden 
aben Sich der AYuffaffung der 
igung angelchloiten, nach we 
ſchaels im Zuſtande der Nothwehr 
| hanbeli bat, er den \obanjen 
derſchlug. 


Ebenfalls von 


Schlag 


bon ‚et Hun; 
Seichworenen 
Verthei 
lcher Mi— 
ge: 


nie= 


J 

9 

D 
als 


der Mord-, bezw. 
n ihn ar- 


rDe Wm. 


44 | - * 
| Iodtichlaas= 


ntlaae, Die 
chweht hat, freigefprod en 

Hagemann, über Jet 
; fen Kinatampf mit 
| ftern an vorliegender 
| worden ift. 


aeüe 


deſſen verhängnißvol 
Fran ni 9. Hart ae 
Stelle berichtet 


iſt auch be⸗ 
Leckie, welcher auf 
les Freigang von 
Straße Betrugs 
war. Leckie hatte 
dem Freigang, wie vorhe x fo bies 
ien Anderen, eine’(nitelung als Stadt: 

| wächter ſich von dem 
vertr auensfeli igen Mar Bürg— 
ſchaf euliche P itichterfiilfung“ 
Die beribrp- 
natürlich 
wenig be— 
el: 


t. YIe Fre 


gen wii 


B. 


Char 


Frei ausgegat 
rüchtigte James 
| — des 
Nr. 454 Otto 
| nenzeffirt worden 


IDegen 
r Io 


verſpr ochen ur 


gen laſſen. 


ıl 


| 10 einhänbi 
Gene Stelle h Trein 
bene Stelle h — 
nicht erhalten und ebenfo 
fam er Fein Gelb totede 
ihr chr ing Leck tes F olgte, ‚weaenWtans 
ı gelhaftiafeit des smaterial3, 


— — — — 


“ 
X zewei 


Fing den Dieb ein. 


ein Angeſtellter der „A. 
J halt &9.“, I eh 
| fein Bf rd und Wagen bor Rath 
| baute ſtehe en, und begab ſich in das In— 
nere des Gebäudes, um dort Geſchäfte 
zu erledigen. Als er nach lkurzer Zeit 
| auf die Straße zurücfiehrie, war fein 
Geſpann verſchwunden. Vergeblich 
ſuchte der Beſtohlene mehrere Stund 
nach ſeinem Eigenthum. Da wollte es 
der Zufall, daß er, auf dem Heimwege 
b rn, an Waſhingtor 
e, den tom aeitohlenen W 
welchem 3 
y entichlojler 
deges bonimen 
Koſſelenter 
der H ſetzte 
nach. Die Leztzteren 
zu größter Eile an, und es ei 
eine tolle Vettfa 
Weſtern —— je 
| beufperrie e ein 
Straßenbah 
| Den, — 
lang, — einen der 
nehmen. Der Arreſtan 
hieſigen Theater 
Mann, Namens 
wurde heute auf die! 
ſtahls hin dem Polizeiré 
vorgeführt, Verhan 
der Anklage bis morgen ver 


—— — 


geſtern. 


dem 


en 


und 


DEM 


and und 


naym 


trie 


welcher die 


dlung 
ridgie. 


— — 


Das letter. 


Winde. 
Ugemeinen 
jüdliche 


v aus: 
r genichauer jan nörblis 
ben Theile; See Tem pe ratur: lebhafte jüdliche 
Pe 

An Shicago ftellte fich der Zemperaturfiend don 
een Abend bis _beute Mittag wie folgt: Abends 

Ubr 42 Grad; Nachte 12 An 87 Brad; , Moroems 


IN mh m‘ nea ID ir 


| 
| 
| 
| 
| 
8 
# 
— 
ii 
* 
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Kleider und Unterzeug. 
Be oder blaue BSiber⸗Uederzie 
Anne 


mit jdhwerem 
utter und Serneniammetsstrugen, 


th. 88.00, ee re 


er „you Keriey Ueber: 
mollenem Atalien 
ädenfamınet 


Große Bargains 


—⸗ für -- 


Samflag, 29. Oktober. 


) 


Farmerjahns | 


4.35 | 


6.50 


nere und jihwere Hair | 


Männer 


oder blaue dDov 


‚ar Pe 25 | 


. 3 


terh 


1 “ol: 
ud Unte 


39e 


Main Kloor, 


ra 
Hem 
alle Gröh, * 


Ein großer 
Heiden um 


ne 3, 


Mutzwaaren-Dept. 
Sdmic J ꝓeded ſeidene Haut furtiidec beſett 
mit Mela, groBe volle Ruffle und Rüde 


merth $1.89, BR i ‚48 


für Samtag 2% N 
Beipet = Ioıs für Damen 
i ; eln und ganziei- 
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— Band⸗ Roſerten 1.1 


Früter F#oor_2 Domeitics. 
» DardE ertra ſcwerer Twill Whittendon 
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* Ri En 
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r a⸗ 
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Sie 
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Ge 


ve 


Iten, 


als 


ſchon angeglied 


man die 
J getroſt ſich 


Chineſen aus dem Inſelgebiele nach 
dem ameritanifchen Feſtiand verhin— 
dern? Ob Herr Mann zu Gunſten der 
WMiderrufung des gegenwärtigen Ber: 
bots der Chineſenein wanderung ei? 
Ob et e3 für meije und ficher halte, dem 
‚Kongrei, vespotiiche Gewalt 
Ätehen ?“ 

Auf dieſe Frage n Direlt zu unimors 
Iednte Herr Mann ab. Er jagte, 
das Gebiei Louiſiana den, Der, 
Staaten angegliedert wurde, 

dort anfäfligen Indianer dadurch mich! 
zu Bürgern geworden, c& fei deshald 
auch nicht zu befürchten daß das Pun— 
desobergericht 
den Malayen auf den ji il Ppi let wi 


gerrechte zugeiteben würde. Yas Die | 


tür das 
der 


io feien 3.8. 
ever 
auh un 


2 ollfrage angebe, fo | 3 
erte Hawaii 
noch 


einheimiſche Schutzzoli 


ſere Schifffahrts-Beſtimmungen einge— 
führt worden. 


Herr Hiner war der Anſicht, daß 
Eingeborenen der Philippinen 
ſelbſt überlaſſen dürfe, denn 
hätten ſeit ihrer Erhebung gegen 
panien ni cht nur eine recht bedeuten— 
e ————— 5 Befähigung bekundet, 
ondern auch ſolche auf dem Gebiete der 
Verwalt ung. 
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air das Sopjellows » Altenheim. 


Von den deutſchen Oddfellows⸗ Lo⸗ 
gen in Chicago wird morgen in 
N — Turnhalle ein großer Ball, 


ebſt Abendunterhaltung veranſtaltet 


| — deſſen Ertrag dem Illinodiſer 


Batement. 


anifd e Gemüſe 
u a 


Fa 


eve ialitat en 


= 


Dritter io: 
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Die Philippinen. 


Die KRäthlichfeit der Angliederung dieier In— 
felttaruppe vom „Sunjet Klub‘ 

Im Palmer Jeſtern eine 
ie der) imlung ve „Sun 
jet-Alud” junden. in derjelben 
wurde imier dem Vorfig des Herrn 
Chorles Shadleford übe bie jeraae 
debattirt, od i, die Philip 
pinen⸗ ı pen Ber Staaten ınzu 
aliedern. Der Hauptredner für Die 
Anglie derung er republikaniſche 
National M geordnete Ja 
Mann vom Erſten Kongreßbezirt. Den 
gegenſeitigen Staͤndpuntt vertrat Herr 
Edwin Burritt Smith. An Dis 
tuſſion b betheiliglen ſich Di 
H. Loon mis, I 
jor, Wm. J 
Hiner. 

Was 
Standpunktes porzu ubrinae en hatte, 
in Kürze Folge : „W&ır haben 
Spanien Krieg aefüdrt, um einer 
matiſchen Bushungert 
tilgungs-Politik ein Ende zu machen 
Nach Br auch und Herkommen haben 

ER fondern 
anten fiir die Sio 
Ein. welche wir 
namen Zur 


es rathſam 


Inſeln 
—F 
ımeS R. 


der 


war 
gegen 
ſyſte 


und Aus 


auch die 

ſten auf e 
gehabt ba Jen. 
einer Geldentichädiqunag zu zwi inge n 
würde grauſam ſein, obſchon wir dazu 
berechtigt wä Auch von dem 
Landgebiete des eigentlichen Spanien 
beanſpruchen wir nichts. Aber wir 
lönnen uns in rechtmäßiger Weiſe 
ſchadlos halter — wir Porto Rico 


und.die Philippi nen, velche wir erobert 
haben, den 


tag EM angliedern. 
Kein anderes DV: T das unfere 
würde den Gedanf Inſeln wie— 
der herauszugeben, auch nur in Erwä— 
gung zieben er Ei geltend aemacht 
worden, dat; wir fein moraliiches Recht 
haben, uns die — der Philip— 
pinen anzumaßen, obme dazu borher 
die Finmilliauna törer Bewohner er: 
langt zu haben. Diefer Einwurf hält 
aber eine Prüfung nicht aus. Falls es 
fih darum handelte, die Xnfulaner der 
Selbſtverwa iltung zu berauben, ſo 
würden wir, vom moraliſchen Stand— 
punkte, dazu ihrer Einwilligung benö 
thigen. Aber wir müſſen 9 Inſeln 
entweder ſelber übernehmen, oder ſie 
imieder den Spaniern über! fen. Es iſt 
leine Möglichkeit vorhanden, die Ent— 
ſcheidung hierüber von den fies 
einzuholen. Wir jelber müllen vi 
Beranitwortlichfeit übernehmen, zu 
entjcheiden, wa3 für die Bewohner der 
Snjeln am — — iſt. 

Der et * der American Fede— 
ration of © Herr Öompers, hat 
kürzlich di 1: ürchtuna ausgeſprochen, 
daß im Falfe der Analiederung der 
Philippinen es unmöglich fein würde, 
der chineffichen Ginwanderung bon 
dort au8 mach den Ver. Staaten einen 
Riegel — — Dem iſt aber 


— — — 


CASTORIA Fürsäuglinge und Kinder, 
Dasselbe Was Ihr Frusher Gekauft Habt, 


Ve er, 


en, biete 


& 


ei 
| gut ae 
‚ bo (ferun: a 
; auch nach deren Analie 


| Mohnfibte auf 


Landes 
womöglich 


o nter den Y 
| |ferer — 
34 


Beſtimmungen un— 
tönnte Diele Hiraele 

Anneftirung ebenfo 
Der Be- 


2 
gelt werden wie jetzt. 
Philippinen 
derung nicht das 


zugeltanden zu 


gend Der 


Der 


ee Rechte 

werden, ah den Ber. 
übe Es iſt durchaus nicht noth- 
wendig, , bei der Gintrihtung von 
tori al“ Keaierungen für alle Ter 
ritorien gleiche Geſetze erlaſſen werben. 


„Der Handelsverfehr zwi iſchen unſe 


em Lande und 


Staaten‘ au 


Zerri 


er 
uf Tausende von Millionen be 

{5 mir die gegenwärtige Ge— 

nicht unbenubt fallen. Wir 

haben gegenwärtig eine größere Kü 
ſten Aus de! mung am Stilfen Meer 
dere Land. Wenn 
Min des Nicaragua-Ka— 
rl noen haben merven, 


Handel wachſen. 


irgend 
durch 


den 
Atlant ſche 
wird unſer 
Innerhalb 
ae ißmäßig ſchmalen one, 
‚rn Norden nach Süden, liegen: Porie 
Hawaii, die Ladro 
il ppinen-Inſeln. Kon— 
iren wir diefelben, jo werben 
umausbleiblich zu Herren des H 
: f dem Stillen | Meere 
herr! cher nt ma ch ‚er. “ 
Herr Edwin * tt Smith I 
in jener rede vornehmlich 
die Folgenden Bunt „sm Falle ver 
Ungliederung der nel Luzon würden 
die dort an afiıgen Chineien die Rechte 
erbolten, welche für ihre SRaffe mit dem 
ameritaniichem Boden 
verbunden find. Die Norwände, unter 
iveichen wir uns jeßt gegen die chinefi- 
ſche — abſperren, würden 
ann fortf allen. Falls der Kongreß 
die Freiz ügiafeit beichränten wollte, 
würde er dadurch einen Zuftand un 
fen, melcher der Sklaverei ähnelt, d 
aber fann man im ntereffe des — 
nicht wünſchen. Auch dürfte es 
ſehr unangenehme Konſe— 
haben, wenn man dem Kon— 


el echeblich 


er 


wionte 


auenzen 


| areß geltattet, die Bhili ppine n nicht der 


B undesperfaffung gemäß, jondern nad) 


willfürlicden Satungen zu regieren. 


| dung überlaffen bleiben, 


tr ia 
ı papen Io 


„Soll e8 dem Aon greß zur Entſchei 

für welche 
Landestheile die Verfaſſung Geltung 
ll und für welche nicht? Die 


Republik ſollte ſich unter keinen Um— 
ſtänden auf die Angliederung von Ge— 


| bieten einlaffen, 
| oder 
ſtaaten ſchwer wiegende 


gegen deren frühere 
ſpätere Zulaſſung als Bundes— 
Bedenken vor— 


gebracht werden können. Wenn wir 


unſere Zollbeſtimmungen auf die Phi— 


lippinen ausdehnen, könnten kapital— 


kräftige Syndikate dort induſtrielle Be— 
triebe einrichten, welche ſich bei der dor— 


tigen billigen Arbeitskraft 
unſere einheimiſche 


nr fa ich 
DEI 1} 


auh für 
Induſtrie als ver— 
erweiſen müßten.“ — Redner 
verlana ‚te von Herin Dann die Beant- 
mortung der nachltehenden Fragen: 
Merden im Falle der Analieverung 
der Vhilippinen die Verfaſſung und 
bi ie Gefehe der Ber. Staaten au für 


— —— 


A«— 


Trägt die 
Unterschrift 
von 


als ı 


| faufsräumen, 


Mattoon, 
Das Ar— 


Oddfellows-Altenheim in 
Ill., zu Gute kommen ſoll. 
rangementskomite, mit Herrn ** 
moeller an der Spitze, hat ſich nicht nur 
bemüht, den finanziellen Erfolg des 
dem edlen Zweck der Wohlthätigkeit 
gewidmeten Feſtes zu ſichern, ſondern 
es hat auch Vortehrungen getroffen, 
damit die Gäſte einen genußreichen 
Abend verleben. Das Vergnügungs— 
programm enthält unter anderen in— 
teteſſanten Nummern verſchieden 
Schau-Exerzitien, ausgeführt von 
Gradenſtab der Koerner— Loge, ſowie 
der Thusnelda⸗ und Rebekka-Loge, Le— 
bende Bilder, Geſangsvorträge u. dal. 
m. Das jeb # der Vollendung nahe Al⸗ 
tenheim des Ordens in Mattoon, Ill., 
iſt auf einer 136 Acker umfaſſenden 
Farm errichtet, welche die Stadt Mat 
toon, nebſt Steuererlaß für 50 Jahre, 
dem Orden zum Gefchent aemadt hat. 


| m Jahre 1892 wurde von dem Odd 


ſfellows-Orden in Illinois mit — 
Koſtenaufwand von $95,000 ein Wat: 
sonhaus in Lincoln, XU., erbaute, in 
melchem gegenwärtig 156 Kinder ım 
tergebracht ſind. Orden der Odd 
fellows zählt jetzt etwa * 12,000 männ— 
liche und 300,000 weibliche Mi 

in den Ver. Staaten und zu ihm gehö 
ren noch 86 Logen in Deutſchland. 
aibt 28 550 8 


a er 
u 


Im 
Illindis aen mit 
60,000 Mitaliedern und 346 Rebekka— 
deren Mitgliederzahl ſich auf 
25,009 beläuft. 


| * 
Staate 


Logen, 


brauchte es als 


RNaſcher Anfſſchwung. 


2334 MY 
Fort (} 
SZei 


Ey * 
turzer 


| einen arogen Kundenkreis 


Die ſem gro 

twaaren 
—— ae I man 
fo ziemlihb Alles, was man fi 
den Hauſe be 


nit. CN 25 
r hrrı \ 
nothigt. DIE 


" täglichen Vedar im 
Waaren ſind von 

Dualität, die Preiſe ni — und für 
die Bedienung des Publikums 
zuvorkommende der 1 he DBerfäufer. 
Um auch feine Hunden au dem „rafchen 
Yufihwuna“ feiner Firma  theilneh- 
men zu fait en, hat Herr Anoop neuer- 
dings in feinem Gejchäftslotal einen 
bequemen Fadrjiuhl einrichten lafien, 
bon morgen an, beim Tage der Er— 
öffnung des Herbit- und Winterge- 
ſchäftes, den Verkehr zwifdhen den Ver— 
die itch vom Seller bis 
Ban dritten Stodiver vie erſtrecken, ver— 
mitteln wird. 


Hefte er 


der 


— ——— — 


Germania-Loge Nr. 175, J.O.M. 


Morgen, Sam ſtag, Abend wird es 
in Freiberg's Opernhaus wieder ein— 
mal recht hoch h — denn die Ger— 
mania⸗-Loge Nr. 3.DM. WU 
feiert dafelbit ihr * es Stiftungsfeſt. 
Sämmtliche Schweſterlogen ſind 
freundlichſt zur Theilnahme eingela— 
und für's Beſte, 
Küche bietet, iſt geſorgt worden. 
dem reichhaltigen Programm ſind be— 
ſonders hervorzuheben ein großer 
„Gate Walk“ und die „Midway', ar— 
rangirt von Prof. Köhler. Das mit 
den Feſtvorkehrungen betraute Komite 
beſteht aus den Herren A. Neumann, 
C. Rh: E. Angelo) und ©. Fitli. 


— — —— 


Selbitmordderiun. 


den, 
Aus 


Der 705 ährige Michael Schweigert 
ſtürzte ſich geſtern in einem Anfall von 
Eh permuth aus einem Fenfier feiner 
im dritten Clodiverf des Haufes Nr. 
2 Sullivan Strabe aelegenen Woh- 
nung auf den Bürgeriteia herab und 
zog fich dabei außer jchmeren inneren 
Verlekungen einen Bruch mehrerer 
Rippen, jowie der rechten Hüfte zu. 
Der Unglüdliche, deifen Zuftand von 
den Werzten als hoffnungslos bezeich- 
net wird, fand im Ulerianer-Hojpital 
Aufnahme. 


auge 


jeten bie | 


Der | 


| Bünz, 


| F eitfeie — 


New 
Avenue 


ſorgen 


ſauniſten 


gewiſſen Albert ©. 
digt war, ihm aus einem Koffer 


| einer 


was Keller und |! 


"Biefe Anfefn’geften? Wenn ja, wie toill 
‚der Kongreß die Zumanderung bon 


Ale Srößen, 3 bis $, gemacht aus ſchweten u 
od. braunen Chindpillas, mir großen Matrojen-fra: 


gen. bis ich mir Braid beſetzt, fanct 


Plaid⸗Futtec⸗ 


ſtoffe und mit einfachen oder Mihrar: Knöpfen — | 


werih 83.50 — jpeziel 
Tär ‚mpfgen 
nüt. 


— 


—— ————* 


Ben Jeee bame 
5, 


iamn venleg 


9 3 era 


y! Hin N. 


— A 


Uon Bl 
s1.4d) p. Duß. 
. 7Ve 


edes a u . 230e 
SKI DevelopingTravs 


wertb 81.00 — 


lopinge 
Burniſher und D 


Fur die Säge v. 


ırlver, werth 


incheiter ! 
1.45 per 


Er Shorts, Ic per x 


Ball, 
Inter 
ſelben 


itglieder 


r T volle: 
Zuichnitt, cerira verftärkte N 


Zaudſchuhe, Corbett-F 


Deutſche Kirchenfeier. 


en 


Der Ddeuifche Konful, Dr. 

Prof. Wm. D. Mackenzie, 

chneider, Paſtor 
Organiſt Wi illiam 
Den e ine öffentliche BTL 
zur Theilnahme an einer deutſch 
welche am nächſten Sonn- 
den 30. d M, in ber 
England-Kirche Dearborn 
und Delaware Place, 

Anlaß der Einweihung der 
ſer-Kirche zu Jeruſalem durch Kaiſer 
Wilhelm abgehalien werden ſoll. 
muſikaliſche Theil der Feier jtebt ın 
ter Leitung des —— Wilhelm Mid 
delſchulte, unter gefälliger Mitwirkung 
von Herrn Sydney Biden und der Po— 
Thomas-Orcheſters. 
d frei. An die Feſttheil nehmer 
wird ein Souvenir-Programm mit 
dem Bilde der Erlöſer-Kirche ko often: 
frei vertheilt werben. Anfang der Feier 
3 Uhr Nachmittags. 


* Mieter Greene, welche er don einem 
Smanfon beichul 


Ser 
MrClar 

Ritlaus 
Middelſchul 
Einladung 


t 


Lat, 


Deo 
vier 


Sttze In 


454 
Poll) 


entwendet a —— iſt geſtern von 


Sur J 
Suchthausitraf f von unbeſtimmter 
Dauer — worden. 


Finanzielles. 


ö— ——————— ———————— 


swSTRAUS am. 


114 La Salle Sir. Dariehen zum Bauen. 


Geld 


zu verleihen Auf Ehicage Grnndeigenthum S 
zu den — Paten. mir 


— — — 


E. C. Pauling, ; 


132 LA SALLE STR. 
Geld zu verleihen auf Grund. 


eigenthum. Erjte Hypotheten 


zu verlaufen, 


Kleidern und Schuhen geht zu 


847, 949 & 951 ERSSUREE AvE. 
NORTHNBIDE-CLYBOURN AVE. & DIVISION ST- 
Wir haben zwei der größten Up-Tomwnsfleider: 


Geicäfte der Stadt. Uniere Breite find meinuiiend 
85 Prozent niedriger als HR, ge 


Alle 


ı Dfficeftunden bis 6 Uhr Abd3., 


uldig befunden und zu | 


| Deutides 


| Zel. Main 4288, 


| No. 
Fir die größte Auswabl in Serbit: und Winters | 


ꝛꝛiilbw 


— — — — — 


Des gohen kadens prhaneren ſun feine, 


Knaben⸗Meefers.. 


| Ale Giögen, 4 bis 16, gemambt aus der feiniien 
Qualität von jtrift ganzmollenem Ehindille, feinitem 


| ganzmwollenen Gafiimere - 


Sustesitof und haber 


Sturm: Kragen, Heine Größer haben breiten „= 


Wie —E 


— —— und exkluſtver als je. 


ichen für das Doppelte 


ße 
sl * 


Samſtag wird ein Red-Letter-Tag in unſerem 


Putzwaaren-Dept. ſein. 


rule wie ! 


arnirten Hi 


* 14 
*84. 49 


Fov 


d Wunder d 


A Hüdden-€ 


Abermals Samſtag—in dem berühmten M 


mi it ein deio nderes Matter und beiigt 


jede Sorte Yaden und rei 
Geld zurück. 


*4.00 


Eoats, 


Alter ébis 14. 


sy) 


Soats 


53.90 
Ylter6 bis 14 


Yehte Gelegenheit zum Gisfauf 


Zigarren. : 


50.000 hochfeinen 
Seed und Havang 
gewähltes Suüumatra-Dedblaitt.— 


Mur eine 


ieen 
edrigen 
Preiſen machit 


ſult 
ultat it: 4 


Gr S. Lowitz, 


099 Qlark Sitr., 


gegenüber Dem Gonrthosie. 


Gxzkurliomten! 


nad nad von 


„rent land, 


eiterreih, Zhtwei,, XZurenspurg 2c, | 


Fe EN in 12 öngen, 
fremdes Geld ge- und verfauft. 
Bpurbank 5 Winzent Stuten. 


Vo machten otarie und 


foniulaı iſch. 
Spezialität 


dals, Ulſters 


tädchen Clothing 


hübſche Effekt X 


ſe niedriger — dies 


35.00 


Greit 


ichens 


82.90 


!lier6 bis 14, 


17.00 


Gretchens, 


*5.90 


Alter6 bis 14. 


— 


Alert J— ii ul => 


umd Al eider 


ſedes 
rſchiedene Stoſſe, 


iſt poſitiv der Fal—oder Ihr bekommt Euner 


Department, Kleidungs— 


33.75 
Mädchen 
Kleider, 


8 90 
Niter 6bis 14. 


210.00 
Madden 
stieider, 


erate 


einer Kiſte dieſer 


Setguſt von Fraut RM. Rewin, Neceiver jur 
Hene Eo N. Y. zu ungeſähr 60€ 


Uar. Re ine Savdanaszullung, aus: 


Sergehieht von eubaniſchen Arbeitern. 


Seed 


5* Partie übrig 


Cents Sorte, 


s1. 00 


Sledge Zigar 


gianzende 


u 
Em morgen. 


of 


gemacht für | 


L. Su 
54.90 


| MatrojensPrageu, miitden billig 
| fein zu 86.00, jpezieli 5 


Für die Hleinen. 


Fine Muft ter: Partie von Finder Go ats, „Re fer 
ind I n für Babies, aus Bedfords 
Fancy Mirtur md Ei: 
acht, mit Pelz md Bratd 
n mit Muffen, für Finder 
“Alter von 6 Monaten bis zu 5 Jahren, zu 


80.07, R6.07 84.97, 507 —— “1. 4 { 
die 


garnirt, 


„us v 
irt, einige Dat 


t Ruffle 


eine und & 
ter Moe, 
— 


Litsre. 
aäahlter Califor. F 
8ycH 


Rye, 


Ercam ed 


— * 

⸗ 
‚52.45 
ve 


*1 83 


Bells Bout⸗ 


si. 


mieſſerwaaren. Bargains \ 


* — 


Aari 


— — IR 
* 


og Meſſer für Herrer 
zriffe, feine OQual 


uner Meat Market. 


x eite von Allem 


iv. Ge bit Be 
1090e 
230 14e 

* Vif se1Tc 


feines 
Native 
PTR 


Frisch 


geſchlach | 


teles und | 
uut das 

befie Ge- | 
ſtügeſ. 


Spring Enten, 


3603 
p. Bid. Se 
— 


Sehen Abend bis 9 uhr en 


BLUE ISL AND AVE., HARRISON und HALSTED STR. 


in. 


RES” Erbſchaften | 


erlangen 
jrige arı rangirt. 


Deutſches Konſular—⸗ 
und Rechtsbureau. 


99 Clark Str. 


Sonntags 9-1 


rei — Vorſchuß auf 
mundichait für Minderjat 


2 Dorn. 


Billiges Beiſen; 


mit aßen Dampffhiffs- Linien und 
allen Eifenbahn- Linien. 


| Ueber Yand und Wieer in circa 8 Tageı. 


Nach Bertihland „Exrira Billig’ 
Hadı dem Titen „ m 
Sladı dem Weiten „ „ 
u — dem Süden PR „ 
eberhaupt von oder nadı ! . 
allen Pläthzen der Welt „Extra viuis 


Man wende fich gefälligit au die meitbefannte Agene 
tar von 


R.J. TROLDAHL, 


Pafſſage- und Wechſel-Geſchäft, 
171 €. Sarrifon Str., (Ude 5. Une.) 
_Olen Sonntags biä ] br Wiittaak. 


Beaver Ling Royal Mail steamships, 


tahren jeden Yıttwohb von Montreal nad) Xıverpool 


! | Zidets nad) Europa 877. 


CF. WENHAM, 11maibw 
136 A Glarf Slarf Str. 


32.50. diehlen, 52.75. 


Andiana Nut 2.50 

Indie na Lump ...... k 2.75 

Virginia Pump 3.00 

2 Harte Cheitnut ....re.. *4. 75 

Egg, Range und Cheſtnut zu den niedrig⸗ 
ſten Marktpreiſen. 


Sender Aufträge au 


E. PUTTRAUBER, 
Sinmer 304 Schiller 3 
103 E. Randoiph Sir. 

Ale Orders werden C. O. D. ausgeführt. 
TELEPHON MAIN 818. 


Freies Auskunfts- Bureau. 


Böhne toitenfrei folleftirt; Redtsfadhen aller 
Art prompt ausgeführt. 


92 Sa Halle Str., Zimmer 41. ums 


Bor: | 


wilding, | 


! Don der 


sl dUAnz ‚ablung, 
sb per Monat. 

Sröfere Summen 
inezi le Bedin 
augen, wie Ihr 
ſie wünſcht. 


gegenüber — Theater, 
zweiter Stock. 


Kredit 


ige deutiche Haus Diejer Art, 
ie befte Gelegenheit in 


Das ein 


a 
13 

- 

x 


Herren u, 


Ser Anzügen und Heberziehern 
für Serbit und Winter, 
* fertig oder nah Mar, fomie ihren, 
BE Diamanten 2c., ebenio billig wie in 
anderen Bläten fiir baares Geld. 
Nur einen Dollar die Wodie. 


"1a 83E, Kadison Str, 


5 offen bis 9 Ubr, iip.frmm, bio 


Grtraft von Malz und Hopfen, 


ua Gottfried Brewing Co. 


Tel.: SOUTH 429. 2zamznmıfell 


ftellung der Papiere. 


| Verdauung, befeirigt 


neien zu faufen in 


279 u. 281 W. —**— J 


Möbel, Teppiche, 
Oefen und 
Saushaltungss 
Gegenſtande 


zu den billigſten Baar-Preiſen auf Kredit. 
85 Anzahlung und 81 per Woche faufen 850 
merth Waaren. Keine Ertraloiten für Aus: 
mufr,mz316,0w 


! Wenu ie ein Uuregungs- oder Stäriungs: 


mittel, oder ein SDeilmittel für die Xebeg 
brauchen, — und wer thut Das 
nicht? — fo nehmen Sie 


Arend’s 
Phosphatie 
Beef, Iron and Wine. 


PBints 7Oc, DOuartd 81.25. 


63 fteht body über den viel angezeigten Quadialber: 
' Miichungen. 
| in der Rukjchale. 
| gebniffe, 


Es iſt die neueſte arztliche Wiſſenſchaft 
Eine Fiaſche hat bereits gute Er 
Sie können ſich darauf verlaffen. Wir oa⸗ 
rantiren dafür. Es verbeſſert den Appetit und die 
Unverdaulichteit, ſtärtt Gehirn, 
in und zaubert Die Koien ı 

auf Yhre Wangen. Man bitte fih vor Nahahmı 

und glaube nicht den Marktichreiern, wenn ‚fie 
bausten, fie hätten etwas eben fo Gutes. 

nichts eben jo Gutes, Wenn ee nicht in A en 
tbefe vorräthig sit, wird es ih lohnen, Ihre Arz⸗ 


— — 


AREND’S DRUG STORE, 


Madison Sir., Ecke Fifih Ave, 


Nerven und M 





in dem Lager, das wir 
zur 


kauften. 


si ie Dee aatınn 
lieberzieher Fabrikation. 
Sprecht im 
d wie 
dieſe 
Royal Kerſey Ueberzieher für 
ie ganz man. 
ten, Seidenſammt 


Ue Et er für weni 
su verfaufen, den wir verl 


Ysolle, 
Krag * 

* 
ter ats ! 


angen. 


Echte Auburn 
macht 
Ueberzieber... 
E ra reine 1 


Die zu haben nnd, Die 


_ ‚® 


leber; 


seine Gheviot Anzıige 
Auswahl von Mustern... 


Kauft keine Kuaben- Kleider, bevor Ihr die aroken 7 


—— 


ſie verarbeitet ſind, 
Preiſe beſſer zu ſchätzen wiſſen. 
Männer, 
Borſtoß, 


Kein anderer tore 


13 Donnelte he: 
u»  DYPELIE ur 


ieher für Männer, 
vequlare 


fiir Mämuer, 


Fxira feine 
Männer: 


von Henry W. King & Co. 
Hälfte feines vegulären Nerihes 
— ——— dieſe 


Ueb zieh nicht mit 
nicht dazu. 
te in der 


Kaden vor und —— di 


dann werd 


blau, ſchwarz oder lohfarbig, 
übergelegte Raähte, rauhe Kan— 
vermag Die} —— 


83.7 75 
512.00 


m = 
86. 75 


Bargains 


Melton Ueberzieher für Männer, ge— 
und Drpizt 10 y Y ei *25 60 
und beſetzt ebenſo gut wie irgend ein 3,0) 's 


aus 


Seht, die wir von Henry 25. Kings Lager in Beefers, Belle An- 


jügen. 3 


Jtorkh Ave. I 


Celegcaphlche liolizen. 


Anland. 

Ottawa 
durch 

Schaden 


edeuten 


— Die canadiſche Stadt 
wurde gegen 1 Uhr Morgens 
ein Erdbeben erſchüttert. 
wurde nicht verurſacht, aber b 
der Schrecken. 

-Die proviſoriſche 
Ver. Staaten von 
(wozu Nicaragua, San Galvabor 
(mozu Nicaragua, San BSalvadore 
und Honduras gebören) joll am 1. 
November in der vorläufigen Haupt 
jtadt Umapala zulammentteten. 

— Der dreimaltiae Schooner 
Beter“ von St. Vincent ana auf dem 
Dntariojee, fünf Meilen nordweitlich 
von Sodus, unter. Nur der Kapitän 
murde aerettet; 7 


9 


Regierung der 
»entralamertla 


— 
af 
u 


jeine Gattin und die 7 
Mann von der Befakuna ertranten. 

— Der Rolizeihef von Xouispille 
wurde aus Yondon, Enaland, benad)- 
richtigt, dab der flüchtiae 
der Banf von Louisville, has. 
Henning, welcher die Summe 
36200 mitaznommen hatte, in 
don erwiſcht wurde. 

— Huf einer Tour um die Melt iind 
die Chicaaver Radfahrer 9. Darwin 
Meilraith und Battin mit dem Dam 
pfer „Benniand“ von Enaland in 
Nork eingetroffen. Sie legen den Heft 
ihrer Iour, bis nach Chicaao, wieder 
auf dem Stahlroß zurüd. 

Ausland. 
‚sat von Rußland joll eben- 
a gg der Reviſion des 
zeſſes geworden ſein. 

Der Herzoa von Or! » {aud 
ein franzöfticher ie nt) iſt 
von Wien nach Brüſſel abgereiſt. 

— Es wird jetzt in Rußland zugege 
en, daß die in Samarfand berrjchen- 

e Epidemie die wirkliche Beulenpeit tit. 
Die Sterblichkeit iſt groß 

— Mit Einwilliqung der ruſſiſchen 

Regierung hat der deutſche Reichskanz— 
ler Hohenlohe ſeine, in der ruſſiſchen 
Provinz Minck gelegene Beſitzung, be 
ſtehend aus 150,000 Morgen, ver 
tauft. Der Preis beirug 24 Millio- 
Rubel. 
Der preußiiche Auftizminiiter 
Scönjtedt hat es abaelehnt, das Be- 
anadiqunasaefuhb zu befürworten, 
welches der frühere Kreuzzeitunas-Re= 
dakteur Frhr. vd. Hammerftein einge 
reicht hatte, der weaen Betruas und 
Unterföhlagung zu drei Jahren Zucht: 
haus verurtheilt wurde. 

— Mie die YLondoner „Times“ mel- 
det, befindet jih Prinz Louis Napo: 
leon (einer der franzöftichen Kronprä= 
tendenten) in Genf, obwohl e3 aebeißen 
hatte, er fei wieder zu jeinen Regi— 
ment in Rußland abaereiit. Er joll 
eine jo große Anleihe abasichlofien ha— 
ben, daß die Annahme, jte fünne priva= 
ten Zmeden dienen, nicht zuläflig ift. 

— Nach den bisheriaen Berichten 
über die Vorwahlen zum preußtichen 
Landtag haben die Liberalen an Bo— 
den aeiwonnen, befonders in Charlot- 
tenbura, Danzia, Königsbera, Stettin 
und Kiel. Dies ift eine Folge desfro- 
oramms der Sozidfvemofraten, Die 
Iiberalen Kandidaten zu unterjtüßen, 
wenn dieſelben gewiſſe Zugeſtändniſſe 
machen. 

Dampfernachrichten. 

Augekommen. 

New York: Weimar von Bremen; 
Pennland von Southampton. 

Halifax: Carthagenian von Glas— 
gow. 


G. 
von 
Lon— 


Rew 


Shin 
„ii 


nen 


Abgeganaen. 
New Hort: Cufic nach Liverpool. 
Philadelphia: Switzerland nach 
Antwerpen. 


Gutihei dung 
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| ſich 


Buchhalter | richt 
gerich 


ı funa ein. Das 
bom 


| und 


| Grade mit 
ſtattet ſei, und daß ihm in 


por \) rheitern Pam 
Derei ri. iii valid 


i gebliebenen, 
| befindficyen Telegrapbenftanae zu 


Rx: 


Stüde und langen Ho'en-Amzügen offeriren, 


Kor Aue, 
und 


2 Larcabee Sl. 


% F * Be — 


Lokalb richt. 


gen des Appellhofes. 


X hat jetzt ſeine 

ıin zwöl f Klaae ſach ER, 
Berufung einaeleat ivorden 

mar, abgegeben. Fällen wird 
das Urtheil beſtätiat und in fünf um 
geſtoßen. den letzteren ſind drei 
— an das ige Gericht 
ückgewieſen worden. Von 

Wichtiaf et für Die 

Gounin - DBerwaltuna 
Ung 
Falle des 
J. Colli 
im 


Ent— 


In ſieben 


Von 
zuſtänd 
ur gro— 
Idt 


Sta vl 


und it Die 


\ — sm fr h 
— Der — Jah {9 


beim Kountpratb um den KRontraft für 
die zrleiichlieferung beworben und fi 
jpäter an die Gerichte aewandt, weil 
ihm nicht, Iroßpein er Das niedrigite 
Angebot aemacht ha ner ganze Kon 
tratt zuge rden war. Col— 
lins erlangte auch wirklich vom Kreis— 
andar — wo⸗ 
ntyrath angewieſen wur— 
de den Fleiſchlieferur Kontrakt an 
den Kläger AU — 
Behörde gegen dieſes Urtheil 
Urtheil iſt denn auch 
umgeſtoßen worden, 
id una, Da 


Iprochen no 


einen 


durch der So 


en, 
Yeru 


ſppellhof 


Der Beari it 


der Eo duntyrath bis zu einem gewiſſe 


richterlicher Gewal 
X A u 
Folge deſſen 
zu entſcheiden, 


Bie— 


zuſt ehe, 
e verantwortliche 


allein das — 
wer der niedrig 
ter ſei. 

— — 


Er ſchlagen. 


Wäbhre 

ni 
Om au, 
2) KUD 


end gefiern 
e alie Niichael Han [en mil 
eichätt iat 
den neu zu errid)- 
enden Getreideipeicher der „Nrmour 
Co.“, an >23 traße, 


auszugraben, ka 


an— 
war, 


zundament für 


das F 


M6 
Norgan und nu 


trieben 


Gebrauch 


m er Dabei einer 
nicht mehr im 


ade. 
In Folge der Unterwüh ‚una Des Erd: 
reiches stürzte die Stange um und traf 
Hanlen To —— Ei er auf Der 
Sielfe getödiet wurde, Der jo jäh lIm- 


i gefoinmene wohnte im Haufe Nr.3507 


Yuburn Avenue, 


— Gedantensplitter. — Dad; er 
Duntel irrt, merft Mancher exit, inenn 
man ihm ein Licht binftellt. 

— Ballgeſpräch. — „Haben Fräu— 
lein auch ſchon einmal Jhre Lieder leiſe 
flehen laſſen?“ 


z 
ad* 


| tbum anaeben, 


Didaten für die Aſſeſſors— 


ı Ddemlem 


% 
| zmwiichen 6 und 


.nier + 
geſandt. 


in; 


in den 


doch Ieate die | 


ı befannie 


| der Haupirebner des Abends. 


kaniſcher Kongreß erwählt werde, 
| To 
| vor aller * 
j ich 
Boulell zu ſtimmen,“ fuhr 


im W 
| pfehle. 
I nur die ? 


| auch ftets 
ı eifen der 
ten. 


Ueb — ng gegen dieſelbe 


Lotkalpolitiſches. 


Die „Sondirung“ der Kandidaten für 
Aſſeſſors und Reviſionsbehörde. 


Alleclei Mahlfampagne⸗Totizen. 
Bekannntlich haben die Mitgliedet 
der Grundeigenthumzbörfe und Du 
Bürger Koffite für SteuetsKeform 
einen genemſamen Ausſchuß ernannt, 
melcher Den „Record“ der von den bei 
ben & aupt- Parteien aufgeitellten Karz 
und Rebi- 
fionsbehörde genau prüfen und abmä- 
gen joll. Wn Hand des hierbei erziel- 
ten Kefultates follen dann der Mähler: 
ichaft öffentlich diejenigen Kandidaten 
nambhaft gemadjt werben, die nach An— 
jicht des genannten Unterfuchungsto- 
mites das Vertrauen ber Bürger ver: 
dienen. WS Vlitalieder jenes Unter: 
ſuchungs -Ausſchuſſes fungiren die 
— Willys W. Baird, John S. 
Miller, R. C. Givins, Marvin A.Farr, 
Dunlap — John B. Knight, W. 
D. Kerfoot und L. A. Seeberger. Die— 
ſelben ſind bereits eifrig an der Arbeit, 
doch —— es wohl noch eine volle Wo— 
che nehmen, ehe ſie ihre Empfehlungen 
m unterbreiten werden. Den— 
noch heit es heute ſchon, daß als wür— 
dige Kandidaten für die Aſſeſſors-Be— 
hörde die Republikaner Adam Wolf, 
Charles E. Randall und Alderman A. 
W. Miller, ſowie die Demotraten Ja— 
mes J. Gray und Jeremiah N. DO’ 
Rourke empfohlen würden. Die De— 
mokraten John J. Brown und James 
P. MeDonald, ſowie der Republika— 
ner James J. Wilſon werden dagegen 
angeblich „geſtrichen“ werden. Die 
drei republikaniſchen Kandidaten für 
die Reviſionsbehörde, 


* O. Weſt, 
Fred W. Upham und F. D. Meachan, 
jolfen dem 


die 


Unterfud JunasausihuR 
ebenfalls aenehm tein. 

Eu 

Allem Antcheine nah find Diesmal 

nicht fonderlich viele jalfche Kegiitri- 
rungen vorgenommen worden. Die 
politifchen KampagnesLeiter find der 
Meinung, dab etwa A000 Namen aus 
den Weblt iſten geſtrichen werden müſ— 
ſen. Bis jetzt ſind insgeſammt 3887 
„Verdachts-Notizen“ ausaejandt mwor- 
den, und Die — derſelben ha— 
ben ſich morgen, 

10 Uhr, in den Stimm— 
Prezinkte einzufinden, 
Rede und Ant 


plätzen ihrer 
um den Wahlbeamten 
wort zu 

Vor zwei 


N u 
‚sahren 
10,060 Dieier „Verdac 


ſtehen. 

wurden 
chis-⸗Notizen“ aus— 
Heuer entfallen ſie in folgen— 
{ auf Die einzelnen Wards: 
652 
100 
50 


70 


er An zahl 
Ward na 
Nur . a er 
Ward eh 
Ward 
Ward 40 
Ward 100 
Yard . . 5 81 
Ward 
Ward 


416 
100 
196 
59 
ob 


Ward 
Ward 
Ward 
Ward 
Ward 
Ward 
Ward 
Ward 
Ward 
Wards 
Ward 
Ward 
Ward 
Ward 
Ward 
Ward 
Ward 
Ward 
Ward 
Ward 
Ward 
Nord 
Yard 
"art 
Ward 


Zuſammen 

* * 
Auſpizien des deuitſch— 
rep ublikanifchen Zen⸗ 
ern Abend = ber 
eine 


nlung 


Unter den 
amerifantichen 
tralllubs fand 


— — 
Nor e-Turnhalle 


72 
ae)! 


rdſeil 
fuchte Wahlverfami 
deutliche 
Richard Barthold von 


red 
* 
Kongreßal 
St. 
Er er: 
mahnte die Wähler ganz bejonders, da⸗ 
für ſorgen zu wollen, daß ein republi— 
um 
sp litik 
‚Nenn 
Herrn 
= dner t fort, 
„To weiß ich, daB ich Jhnen damit den 
Miürbdigiten für biefes * Amt em— 
Derſelbe hai ſich bisher nicht 
Achtung ſeiner Kollegen in ho— 
hem Maße erworben, ſondern er iſt 
thatkräftigſt für die Inter— 
Deutſch-Amerikaner eingetre— 
Als die Lodge-Bill zur Abſtim— 
hat er aus männlicher 
geſtimmt 
und dan mi bewieſen, —— iD: 
nothing“, fein engberziger Nativift ift. 
Er bat nicht nur ein porübergehendes, 
fondern ein Itetiges Intereffe an allen 
Fragen genommen, bie das Deutjch- 
meil er eben ein wahrer 


die MeKinley'ſche Kriegs 
Welt zu indo ſſiren. 
nun empfehle, 


für 


Ihnen 


mung gelanate, I 


' | und bleibenver Freund deſſelben iſt.“ 


You gan rely implieitiy 
upon the ability of this tonic to 
give you the new strengih of 
which you are sadly in need after 
a spell of sickness. 

Possesses the greatest nourish- 
ing and soothing qualities of Malt 
and Hops. 


uf ALL DRUGGISTS. 


VAL.BLATZ BREWING CO. 
MILWAUKEE.US.A. 
Chicago Branch, cor. Union and Erie 

Streets. 
Tel. 4357 Main. 


yelt auch 


9 
Bar 


Außer Herrn thold 


noch der republifaniiche Countyfchah- 


meilter-Randidat, Samuel B. Ray- 
mond, eine Ansprache an die Berfamm: 
Yung. Derfelbe verwahrte fich bei Die- 
fer Gelegenheit entjchieven gegen das 
pon den Geanern ausasitreute Serücht, 
daß er, Raymond, ein Feind des 
Deutſchihums ſei. Schon die That— 
ſache, daß er ſeine Kinder deutſch er— 
ziehen laſſe, bezeuge das Gegentheil; 
dazu zähle er ſeine treueſten perſönli— 
chen und politiſchen Freunde gerade 
unter den Deutſch-Amerikanern. 
* * * 

Die Lokalbehörde für Straßenver— 
beſſerungen hat in ihrer geitrigen Sitz⸗ 
ung einjtimmig beichloffen, fünftighin 
die Hauptitraßen ber Stadt nicht mehr 
mit Zederblod-Pflafter verjehen zu 
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7 


| Be, zwiſchen Halſted Str. und 
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Glacehan 
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Plaids 
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verkauft 


Feine I 
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Er a de 
alten 
und die 


laſſen. Dieſelben ſollen fortan nur 
asphaltirt, macadamiſirt oder aber mit 
Steinprlafter ausaeleat werden dürfen, 
ivie Dies Das Antereile des Gemein 
wohls unbedingt erheiſche. 
Die Angelegenhe it kam zur 
zwei Ordi inanzen näher erörtert 
wurden, welche die Neupflaſterung der 
Halſted Straße, zwiſchen Lake Straße 
und Chica id der Lale Stra— 


ern 
We ſter 


Sprache, 


als 


co Ave. un 


Avenue, vorſe ben. An beiden FFC 

len verlan hrhei — 
ſirtenörun ts umsbeltber, daR vie 
Streeen mit Zederholzblöcken gepfla 
ſtert werden ſollten. er-Baukom 
miſſär MeGann legte der Behörde ein 
ors vor, worin die— 


De 


Schreiben des Mapı 
drinasi 


teymenven Neup 


jer id darum erſuchte 


borami 


flaſterungen 


kunft nicht mehr Zederholzblöcke 
wandt werden ſollten, Bei der 
faenden Debatte vermochte 
t darüber zu einigen, 
— für ı 2 
Vortheilha N 
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Dber-Baufomı 


IN es eine Kleinigkeit ? 2 


£eiden von Derdanungs: 
Beihwerden oder janrem Magen. 


Zeit erfannt als die Mriade aefährlider 


Krantheit. 
verden, oft 


Verdauungs-Beſchn Sod⸗ 


| rennen oder jaurer Magen genannt, 


eine Form von Unverdaufichkeit, bie 


| durd) die Gährung der Speifen ent: 


ſteht. 
um fie prompt zu verdauen, 


| ainnt, 
| gefüllt wird, 
| brennender Geihmad im Wlunve tft oft 


Da der Magen zu Ihwad tit, 
bfeibt die 
bis dje Gährung be> 
Maaen mit Oas 
ein bitlerer, jaurer, 


Speife liegen, 
modurd) der 
und 


| die Folge. Der Zultand wird bald chro 


nur mwentaq beachte 
| feit nicht jofort tönt lich wirft, 
| läſſigen piele & 


| deckt und beraeitellt worden > 
| zigen 


Nr 


da er —_. iſt, 
. Da Unverdaulich— 
vernach— 
Leute das Uebel gänzlich. 
Zeit iſt ein Mittel ent— 
zu dem ein— 
Zwecke, Dyspeſia und Magenlei— 


niſch, und 


a 3 it 
In jüngiter 


| pen zu heilen. &3 sit befannt unter dem 


| Namen Stuart’3 Dyspepfia 


Tablets, 
und wird jetzt allgemein eingeführt und 


| berjchriel ven als ein radifales Heilmit 


| tel für j 


jede Art von Magenleivden. 
Stuart 5 Dpspepfia Tablets Tiegen 


dem Bublifum vor und werden iiberall 


bon Upothelern zu 50 Cents 
verfauft. Sie werben bergeft eilt durch 
die Stuart Chemical Co. Marſhall, 
Mich., und während ſie eine gute Ver— 
dauung ſchnell und wirkſam wieder— 
heritellen, find fie doch vollitändia 
harmlos und Ihäbi; gen micht ben 
ſchwächſten Magen, ſondern im Gegen⸗ 
theil, durch die Wiederherſtellung einer 
guten Verdauung ſtärken ſie den Ma— 
gen, verbeſſern den Appetit und ver— 
größern die Freude am Leben. 

Schickt nach freiem Buch über Ma— 
genlrantheiten. * 
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Zwation ‚Nhbeumatic Eure 69., 165 Tearborn Etr., Chicago: Werthe Herren 
| Abre slaiche „> Drops“ erbalten. Lie war für einen alten \ ud, H Wm. Ed—⸗ 
wards von Martinstown, Wis. 9 litt an Neuralgig in der Brit, hatte ſtarke 
Schmerzen, in ſolchem Grade, daß ſein Herz darunter zu leiden begann und er nicht ſchlafen 
konnte wegen de Erſtickungsgefühl Er war non den füchtigſten Aerzten behandelt wor— 
den, fand aber keine Erleichterung, bis ich ihm eine Totis von „5 Drops gab, Er 
ſeither täglich gebeſſert. Ich ſelbſt 
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Auch zwei Jahre ſpater noch ge 
| Zwanjon Rheumatic Curve un -- Tiefen Monat ſchickte ich 
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Die Armee am m Pranger. 


Durdh die Strakenaufläufe in Ba- 
tiß, die eigens dazu veranſtaltet wur— 
den, um den böchiten &erichtshof 
Frankreichs einzufchüchtern, hat „Die 
Urmee“ ihren Zwed nicht erreigyt. 
Dank den Gegentundgebungen der dia 
difalen und Sozialilten, Die das Her 
annaben der Säbelherrſchaft 
rechtzeitig Demeriten, iwurde aus 
Putjchen feine große Erhebung, 
ttoß der vom Krieasminifter Ohanot 
ne gewaltfam hexbeigeführten Mi 
jterfrifis eniwidelte fich feine Geleaeı 
beit für eigen Siaatsitreid. Ya 
oder gar Frankreich ließ ſich u 
nicht J von einem verhältnißn 
Big unbedeutenden Haufen in zu 
verfeßen, denn die „Bourgeoiſi 
jeit dem — der 
ängitlich auf ihrer Hut ı ur 
jo leicht zu —— roß 
roulède und Drummond trat alſ 
höchſte Gerichtshof in die 
des Dreyfusfalles eir 
erſte — * war 
dige Streiflichter auf „die 

Die Akten des ſogenannten rozef 
ſes, welcher mit der Verurtheilung des 
Hauptmanns Dreyfus endete, hat der 
abgetretene Kriegsminiſt ter, im Ein 
verftän dniß mit den ande Generä- 
len, vorläufig auf die ite aebracht. 
Sie find deshalb dem | e nicht au: 
gänglich, aber der friiher iben mit i 
rer Einficht beiraute Be 
des Kaffationshofes hat cal 
viel „Material“ gefammelt, d 
ben militärischen 
neuelte Tinte die Aufde 
Schandthaten nicht verhinde 
Er hat bereit3 nachgerwicien, dat Drey- 
fus unmöglich die Sch riftitüiche geitoh- 
len haben fann, die er an Deutichland 
oder Italien verkauft haben Toll, meil 
fie ihm niemals erreichbar waren. Fer: 
ner hat er qrzeiat, dab der Generalitab 
abfichtlih die Spuren verroijcht i 
zur Entdeckung des e idemi chen Verrä 
thers geführt hätten, und endlich hat 
bewieſen, daß der General Gonze ſich 
von der Unſchuld des Dreyfus nicht 
überzeugen lallen wolltz durch 
die vom Dberften Pica en tdecten 
Thatſachen zwei andere Generäle blos 
geſtellt worden wären. Auch hat er in 
überzeugender Mieife tl raelegt, wie die 
Schulpbeneife e geg us fabrizirt 
wurden, und wie hin ſie dem un 
befangenen Urtheile erſcheinen. Na 
mentlich hat er die „Sachverſtändigen“ 
an den Pranger geſtellt, welche 
jede ſachliche Unterlage behaupteten 
und beſchworen, daß nur 7 f 
verrätheriſchen Zettel 
ben könne. Herr Ba 
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das die Giftſpinnen 
„Ausfunjtsbureaus“ um den unglüı 
lihen Hauptmann qewoben heben. 

3 wäre eine durchaus unzureichen 
de Sühne, ivenn der Sericht shof_ rad 
alledem nur das Urtheil aegen Dry 
fus umftoßen und jeine Fr — 
anordnen würde. ungerechter 
wäre es, wenn er entſchiede, 4 aß 
Schuldloſigkeit des Gefangenen 
der Teufelsinſel erſt durch neuerliche 
Beweiſe feſtgeſtellt worden iſt, die ſei— 
nen erſten Richtern nicht bekannt wa 
ren. Es mag aber | Durch Die , Politit 
geboten erſcheinen reden unſchuldig 
Verurtheil ten u be F uns eni— 
gen nicht zu beſte afen, die für feine 
Reiden veranimwortl id ſind. im 
mer iſt „die Armee“ ſo ſtark 
nicht gerathen ſein mag, ſie allzu ſehr 
zu reizen. Vielleicht geniigt es, wenn 
ſie in Folge des Dreyfusſtandals fort— 
an der bürgerl Gewalt unterae 
orbnnet und ihrer Wifffiirmacht beraubt 
wird. Gefchieht daz, fo wird Drevfus 
nicht umfonft — ſondern durch 
ſein Märtyrerthum dem — 
einen großen Dienſt erw tiefen haben. 
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Die Sanirung Havaungas. 
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Fieber in Lonijiana und and 
jtaaten wieder einmal viele £ 
berte, 
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da wur trde don nah ni lc 
Seite erflärt, d aß pi iefe Heim Tuch ung 
nicht aufhören würden, 
nicht Der Bi in ihren Brutflätten 
zu Leibe ainge, von denen aus jedes 
Sahr die gefährlichen Keime in unfere 
Sübftaaten eiı ngefchleppt * 

das Gelbe in Süde surol. 1 
Nordafrika ausaerotiet ih ſah es 
in ſeiner Heimath auf die weſtlicke 
Erdhälfte und hier (neben den braſi 
lianiſchen Häfen) vornehmlich auf Cu 
ba beſchränkt, und auf Cuba war wie 
der Havana der hauptlächlichite 
Seucheherd. Man machte damals gel: 
tend, und mohl mit Rei, dak unfer 
Gübden niemal3 por dem Gelben FFie 
ber ficher fein fönnte, 10 lange die 
Seuche in Havana heimifch Tei, da der 
aroße PVerkeir mit diefem Hafen und 
die geringe Entfernung Habanaz von 
unferen füdlichen Häfen eine wirffame 
Quarantäne fo aut wie unmdalich 
mache. Wenn wir alfo je —* 

ien, von dem nahezu jährlichen 
fieberfchreden verichont zu bie iben, fo 
müßte por allem Unberen der vo Itän- 
dig verjeuchte Hafen von he fa- 
nirt werden. 

Darüber, dab zur Erreichung Diele: 
Zieles großartige Drainirungsarbei— 
ten nölhiq fein würden, war man ich 
einig, besaleichen darüber, daß man 
bon den Spaniern Die Ausführung 
folder Arbeiten nicht erhoffen bürfte, 
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und wohl ebenf6 wenig von. den Cuba 


nern, follte die damalige Revolution 
zur Unabhängigteit führen. Soldher 
Aufgabe wären höchjtens die Ameri- 
und es tag baher 
nabe, De non Havana aus beitändig 
dtohende Welbfiebergefaht zu einem 
Grund zur Ginfchreitung ber Ber. 

Staaten auf Cuba zu en. 
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et (zumal im Süden), Beiſpiele 
Vernachläſſigung aller Er— 
der neuzeitlichen Geſund— 
heitspflege 
Die jüngſten Erfahrungen 
ſolche Zweifel zerſtreuen; 
nur darauf anzukommen, 
für ſolche Arbeiten 
zu finden, und daß wir ſolche Leute 
das haben wir auch geſehen. 
Der General Dr. Leonard Wood, der 
mit Rooſevelt das Regiment der „Hau 
n Reiter“ 
berüchtigten 
durch 
nicht 
Jack“ 
* ein Mann 
am rechten Fleck 
man aud) bon X 
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Amt annahm, da 
Freunden vor Diejer „Herkulesarbeit” 
geivarnt, aber er ermwiderte: „Und ich 
werde Wei d Mor rein machen, fofie e 
was es wolle e Nun, es bat viel ges 
foftet, aber Warinq hat jein Wort 
mahr — — New PYort iſt zu ei— 
ner ſauberen Stadt geworden. 
Man darf nach dieſem Erfolg 
auf die Anſicht und Worte Oberſt 
Waring's wohl Gewicht legen, 
und deshalb iſt es erfreulich zu hören, 
daß er der Anſicht iſt, daß Habana zu 
einer geſun den Stadt gemacht — n 
kann. Durch ein entſprechendes 
ſtem Abwaſſerkanälen, die aller 
dings nicht in den — geleil et wer: 
den dürften, alaubt Col. Warinq das 
Gelbfieber und die anderen epidemiich 
auftretenden Seuchen aus Havana ver 
bannen zu fonnen. 
Dberfi Waring tt nach feiner Ans 
in Nem Nork felbjt an der Seu 
che, wegen Deren Befämpfuna er 
Havana ging, erkrankt. Er wird hof 
rentlich aenefen, um dann als „sm 
mi mer“ den Kambf wieder aufnehmen 
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ſcheint ungerecht und iſt 
die man für die Abs 
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nicht mehr 


einer ber Briinde, 
ſchaffung des Geſetzes 
Das Geſetz iſt ohneh 
ruht auf Vorausſetzungen, 
zumeiſt wenigſtens 
ailita find. 

Menn auch der Munich, eine junge 
und ſchwache Flotte anzufpornen, als 
einer der Gründe für ven Erlaß des 
Gelebes aeliend war, fo iit ein anderer 
und Hauptarund doch wohl darin zu 
fuhen, daß man den FFlotienmanne 
ichaften einen Grfaß bieten wollte für 
die den ſiegreichen Landtruppen vor 
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dliche en Daun dels und beſonders ea U itho len iſt ihm indeſſen nicht 
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Baumwollſchiffe, die zumeiſt ohne viel che Klagen eingefaufen ı — A., „Jeanette“ iſt von dem Dampfer 
Kampf abgefangen wurden. Zu den In dem Hauſe Nr. 51 26. Straße ie 
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Bundesdampfer Nearjarge zer- gejhlichen hatte, Dampfer war vor vier Jahren in Weſt 
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Straße Gelegenheit fand, einen Rolizi- | Biwabii”, von der Mille Iranspor- 

| ften auf venielben auf 1 zu mas | hatt ion &o., welde der Dampfer „Go- 
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April 1862 bis Januar 1865 ſiebzehn 
ſüdliche Fahrzeuge weg. 
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Achtung! Rothmänncer heraus! 
t Sonntag, dn 30. Oltober IX08 findet in Nr. 
t Chicago Adenue Nahmittags 2 Uhr eine 
Maſſen-Verſammlung der Rothmänner ſtott. Jeder 
— ehende Rothmann iſt erſucht, an der Verſamm— 
lung theilzunehmen. Ein jeder gutſtehende Noth— 
mann hat Stimm- und — Komme Einer, 
fommt Ulle! 
Guſtev Wohle, Groß⸗Ober-Chief. 
W. Will, Groß⸗Schriftf. 
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Drittes Stiftung z8feſt 


der Germania Loge No. 175, 2. O. M. A. 
Am Sonnabend, den 20. Ottober 1398, 
in Freibergs Opera House. 
Eintritt 50 Gent3 mit Frei-Xoo3 fiir eine prachtoole 
Standuhr. Bainen in Herrenbegleitung frei, 

Somite. 
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Beutich: ameritaniichen demotra⸗ 
tiſchen Ciubs 
der 31. Ward, 
abgehalten in der Lolumbig⸗ Halle, 
6142-45 ©. Halited Straße 
am Sonnabend, den 298. Oktober 1808. 


Tickets pro Perſon 


41 Jahres -Ball 
des Mnterjtügungs:Bereind der L uſtigen Brüz 
der, abgehalten ın Müllers Halle, Ge Slorih 9 
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Feuer in ea Grange. 


WEÜHe Mufträge aus der Stadt und’ non Lande für — * Artikel, jowie Bro: a En 
ben und Mufter von allen anderen Waaren werden Pünktlich verfandt. Zwei Perjonen erleiden Derletzungen. 


Das ner „Mufical Hal Aſſociation“ 

| gehörige pradhtige Alubbaug in ber 

J Vorſtädt La Grange, welches als das 
| größte und ſchötrſte Gebäude des Or⸗ 
Jtes der Stolz der dortigen Bewohner 
war, iſt geftern Nachmittag ein Raub 
der Flammen geworden. Als man 

das Feuer zuerft hemertte, ſchlugen 

ichon die Flammen aum I Dachſtuhl her— 


Ende aut! ! an ach! aus unb-ariffen bann fo fdnek um 
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aber nod voryanden tt, unter Stel au erreichen, achen wir den Muth mit auf, as n = — 
ſtürzten die Kuppel ſowie das Dach 
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Möbeln bejchäftiateßerfonen mit inap= ” —— — 50 berſteht ſeine Anſichten über Eleganz mit den Anforderungen der Sparſan 
entrannen. Der | DEN N. TER 4.00. tes ijt ein —— der Sr; — g im Kleiden und die Leufte ſehen bald ven ünfin ein. *50 um v $60 


Ho 


in dem Klubhaus angeſte * 
ſter — Evaus wurde bon niever- | & ’ — = Ib adellojen Winden und bafjeibe zufriedenfiellende Baer und diefelbe Hallbarkeit für m J— als 
ſallenden Glasſplitiern und Holztrüm- 41 ei te $ * ieſer Preiſe ga tt, — feine Kleidungsſtück das der Hub verkauft, iſt von Schneidern ge— 
mern getri offen und jehr erbeblich an | Grund meshald wir erfier Malle Waaren für weni Geld verkaufen können, als an— 
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Anfer erfier und zweiter Floor nd dazu auserfegen, dDiefen unnatärlicien Auf- 
chwung fertig zu Gringen. Um alle Männer der Deitieiie ridlig mit unferem 
Slothing-Deperiement bekannt za mahen, und als veguläre Helige Kunden zu ge- 
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say 


!ite 
9 


f America“, ſchmerzliche BEST —* Bis: EEE — — 
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® ge ift chen überall „attueli“ 


 itens als einziges, wird bi: 


reich verwieſen, 


erlaubt uns er. gegen 


BR, 


„ Sriginai-forreivondenz der „Üben ppoit*.) 
Franfjurter Brief. 


Frankfurt a. M., 13. Ott. 
Verein Keihswohnunasaeieh. 

Die Öffentliche Beiprehung ber 
Kohnungsnorh bat jhon vor einigen 
Monaten bier in: Beapftul sur Örtün: 
ding eines Vereins Reiche 
nRchnungggef ee ‚ beilen Rame 

sielleicht eimas jonderbar Hingt, Der 

aber jehr ernjt genommen zu tmerden 
serdient und auf hobe Bedeutung An⸗ 
ſpeuch machen kann. Daß, mie in 

Be fur, in allen aufftrebenden 

St dien de3 Reiches eine Wohnungs 

b (fomeit dillige Wohnungen in 

En fommen) beiteht, farn Niemand 

beitreiten, nur darin, wie jie gehoben 

werden fol, aeben die naen meit 
auseinander. Dan taufeht jih aud 
nicht verderölichen Folgen 
und ficht in ihr nigt mit linrecht eine 
der wichtigſten Urſachen der jetzt 

betlagenswerthen übermäßigen Ner- 
anügungsfucht und der fanveren jittfi 
chen Schäden, Die jeder aus eigenen 

Anihauuna namentlich in ven großen 

Städten fennen zu lernen aenua Gele 

aenheit hat. Xit aber ein allgemeines 

Heichägejeß befugt bier einzugreifen? 

In einem populär gejchriebenen kei 
nen Heft, das joeben hier in Frank— 
turt erjchien antwortet der betannte 
Prof. Dr. OD. Kamp auf Diele Frage 
mit einem entfchiedenen „Ja“ mit dei m 
jehr richtigen Hinweis darauf, daß, 
wie über die Nahruna, Aleiduna und 
ſelbſt die Wohnungsausſtattung Reichs 
geſetze erlaſſen worden ſind und ein 
Reichsgeſundheitsamt beſteht, ebenſo 
auch die Wohnungsfrage Reichsfrage 
fein fann, ja jein muß. Auf die Fra 
ge Wie? eingehend verlanat Kamp ei 
ne amtliche Xripeftion, Die Berichte 
diefer Wohnunasinipettion Tollen ver 
öffentlicht werden, damit Gemeinde 

[berwaltung und Bürgerſchaft unter 
richtet bleiben, wie das Wohnungswe— 
ſen ihrer ärmeren Stadtgenoſſen be 
ſchaffen war, wie es jeht iſt und in 
Zufunft ſein wird. Es ſollen Beſtim 
mungen getroffen werden über das 
Bauland und die Art der Bebauung. 
Allerdings wird den örtlichen Ver 
hältniſſen hier Rechnung getragen wer 
den müſſen, jedoch iſt eine behördliche 
Aufiht und Genehmiaung nötbia. 
Bor allem jol Sorae getragen werden, 
Baufapitalten zu jchaffen; bier wer 
den mit Beziehung auf Die 
kifhen Staat geichaffene 
nofenichaftstaiie ſtaatliche Baubanken 
vorgeſchlagen. Dann ſollen reichsge 
ſetzlich geregelt werden das Mieth 
und Pfändunasrech weni 
ger darf die für gute 
hältniſſe ſo nöthige ae 
Verkehrs außer acht —— 

Es ſind das alles Fragen von der wei 
a? henditen und ichiwierinften 

aber, wie jehr richtig in dem Sc 
chen gejagt wird, ie —— desholb 
nicht beiſeite gelegt werder ‚ bejond era 
da fie gelöft werden törnen 

an ber — frage nächt 
ligten Körperſchaften, Miethvereir 
Baugenoſſe —— Kranken 
Sterbekaſſen, überhaupt 
die irgend welche Förderung der mate— 
riellen Wohlfahrt und des ſittlichen 
Gedeihens oder Abwehr und Hilfelei 
ſtung in Krankheit, —* und Tod | 
zimeden, Arbeitaeber und 
einmüthig zuſammen 
Anfang iſt übri gens vielver 
denn die Arbeiten für die Ausdehnung 
des Vereins auf andere Städte haben, 
wie man hört, ſehr befriedigenden Fort— 
gang genommen und die hohen Ideen 
des Vereins haben überall warme Kur 
nahme gefunden. Die Wohnungsfra 
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hm hrpır 
vovsii Wird 


as . 1 —* 
ßzentrtdl WE 


und nicht 


Vf — 
Wohnungsvber 


i 


und 


alle Vereine 


yanyg 5 
ti Er 


tm Deitt 
chen Reiche und jo dürfte jich ‚ber 
Reichst ag ſchon in naher Zukunft 
einem „Reichswohnungsgeſet“ zu be— 
faſſen haben 

Der Kampf gegen die Bazare. 

Aus Anlaß der preußiſ 
tagswahlen wird wieder gegen die gro— 
ßen Magazine, Waarenhäu 
ſer, Bazare und wie die Bezeich— 
nungen für den Großbetrieb des De— 
tailhandels alle heißen, Sturm gelau— 
fen. Als Hauptmittel gegen ſie, ja mei⸗ 
eprogreſſibe 
Beſteuerung des Umjages empfohlen. 
Mit Vorliebe wird daber auf Front 
wo die Bazarbes 
fieuerung jeit etwa gehn Jahren wieber- 
bolt erhöht worden ij. Wian möchte 


mil 


en Xand- 


| 


Ruin 


Rundſchreiben 


trügeriſchen Ver 


möglichen wird, diefe furchtbaren Kon- I Schutmann der Schule zugeführt 


turrenten, welche nur auf unferen 
ausgeben, ſiegreich zu bekäm— 
Jedenfalls beweiſen dieſes 
und die außerortdent— 
lich gute Aufnahme, die es fand, 
daß Der in Frtankreich ſchon 
Jahren ein geſchlagete Weg det 
Nöctbe teuer irig g det Wogte! — el 

ı Meitbemerb nicht einmal in eis 

. Brasce cur ılten vermo achte, in 
die deutſchen Waacen chäuſer bisher 
Detaille uren TI och wenig zu ſchaden 

t Deutſoland 


pfen.“ 


man muß Di 
Hund — und nicht Utopien oder 
tiprechungen nachjagen! 


c 


Dr »iertzae und rute 


D Landwirthſchafts— 


ſchluß der Beni 


er Baieriſche 
rath über vies 


neralc DEIEMMUUING 


| lichen Berein: 


glauben machen, daß Diele Bejteuerung | 


dem „Mittelitand“ in Franireich viel 
genüßt habe und nun auch bei ung nüs 
ten müßte. Wie wenig 
iit, beweilt ein Hundichreiden, das von 
ſechs Goldſchmieden in ſranzöſiſchen 
Provinzſtädten ausgeht, an die Be— 
rufsgenoſſen in Frankreich gerichtet iſt 
und mit ſol Be Worten beginnt: 
„Weriher Kollege! Das Gejhäjt wird, 
wie Sie wijfen, immer jchiwieriger, und 
die lolirung, in der wir uns beitnden, 
die Bazare, 
bzahlungsgeſchäfte u. 
Die großen Ba— 


Waarenhäufer, ? 
j. w. — 


Jare, welche uns allen eine ſo ſchreckliche 


Ronkurrenz machen, 


Emeinjamen 


e tende Rabatte verlangen, daf fie 


haben in Paris 
eine Gejellichaft gebildet mit einem g e= 
Einkaufskon— 
ior; auf diejem berubt 
Sihdre Stärfe, meil fie dur) das 
Kontor von den Lieferanten. io bedeu- 
ohne 


© theurer zu verfaufen, doc) mit größerem 


Fr slüdfeligen Wettbewerb“ 


Nuten arbeiten können.“ Das Runde 
fipreiben betlaat jich dann, daß Regie- 
zung und Barlament nicht interveni- 
zer, um Diejen „ungejeglichen und un= 
zu befeitigen 
2. S. w,, empfiehlt aber dann die Selbit- 
Ehilfe, indem es fortfährt: „Won diejer 
ahrheit, daß Einigkeit ſtark macht, 

FBurhdrungen, haben wir unterzeichnete 

FDetailleure aus der Provinz beichloi- 
en, auc) eine Geiellichait zum Ymed 
c meinjamen Eintaujs au grünben, um 

auf dieje Weife von unferen Lieferanten 

bieie!ben Bedingungen, melche den 

Erogmagazinen und Großbazaren zu 

“4 femmen, au erlanaen, was und er- 


er um> MUS | Verband der töche“ im 
das der all ! 


liſchen Felt 
auf den Sonnta«— 

der Geſchäſtsktommiſſi 
‚Damit 
eegraben. Und doch waren i 


(Yen er al 


handlung 
lerfammiung die Land 
paar mit 
Regie 
runa beitachiet Die * Feiertage al 
lerdings auch ſür wirthſchäſtlich ſchäd 
lich und namentlich in der Erntezeit 
für BER EWS. aber ſie ſtellt ich auf 
den Standpunkt, da nur die kirch 
lichen Behörden eiipas machen 
allerdings Dies FIT ſich, aber 
einerſeits könnte auf die kirchlichen Be 
hörden ein Einſtuß geübt werden, an 
Dererjeits 
Feiertog 
vollziehen 


Ich 
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‚seuer Jür die Werle Die 
.? 


LINIEN. 


Yuas hut 


yeeintri 


4 P ort 
tDerten «il 


Andererſeits 


botene Sammlunder 


demſelben 


Staaten übli 
ziautiikil Uri) 


izwecke unter 
en An geitellten, ianden bie hier in Den 
ien Jahren recht häufig 


J * (1,1, 
Seit lammluı 


ER nae el cher 


tein 
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15 nicht zu be: 
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riskirer 


oder 


angeſchrieben 


t durfte ſich zear 
ſeines Po 


iner Karriere 

Sam 

le l ae wiß fehr 
d mit großer 


AUT Vive 


werden, 
betreffend en 


Berbot 


“nv 
Jahre 


—— 


ill 


trat 1 


u Tee B 
en in Cana ae — worden war. 
h war ſogar die 

der nach dem 

eamten ben leſſen 
ie weit ni icht Der 


en 
eineg 


murde, ‚gege * 


Beamten 


Um die Mitternachtsſtunde verſam— 
nelie 
„Hotel du 
außeror dentlichen 


Nord“ zu einer 


| Hauptverfammlung. Anweſend wa— 


ren 103 Witalteder, Denen 334 
men übertragen waren, joda 437 v 
treten waren. \n den leiten Drei Bier 
teliahren wurden 700 Mitalieder auf: 
genommen und 7 Zmeiavereine gegrün 
det 

Entf: hieden Tchulfeieu muß ein in 
de ‚süritenbergeritraße mohnender 
Domfchüler aenannt werden. Derielbe 
mußte jyon wiederholt durch einen 


mehr ala 28 J * 
„ giten Nationeg * 


he vr 
gegen 3 
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NEURALGIA and aehnliche Leiden ? 


unit grosssm Erfolg der unter den strengen A 


DEUTSCHEN GESETZEN bin 


prasparirte, beruekmts, 


BR. RICHTER’S 


„ANKER? 


Es giebt nichts Besseres! 


a Nurechtmit Schutzmarke ‚Anker. ’E 
BF. Ad. Richter & Co., 215 Pearl St.. Now York. 


31 GOLD zı.. MEDAILLEN. 


13 Filiaihaeuser. Bigene Glasbuetten, A 
25 &3oc. Indosalrt u. recommandirt von 
Lori, Owen & Co.. 72 Wabaih Ate.; Peter 
Van Schaack & Sons, 1385-— 140 Cate ee 
©t.; Robert Stevenson& Co. M.Kofe ee 


angewendet. 


"tg Draggistent-® 
KERP STOMARAL 
AN KAL lich 
nn 


| Monteurs 


| Mich Die 
“ ſuch, 
wunden. 
fahrläſſiger 


| wald bei 


| Sarmitaa) im 
und Dr 
innen 


| io 
+ 
it 


| den erheblichen 


| etaentlich 


| nen!“ 


Beamte | 


acaeı | 


jich aeitern der „Internationale | 


a | 


„Abendpo 


werben. Ms am Dienftag früh aber- 
mals ein Schugmann in der elterlichen 
Wohnung erſchien, um den Knaben zur 
Schule zu bringen, ſprang dieſer 
plötzlich zum Fenſter hinaus 

vom eriterr Stoch in den Hof. Er ver- 
tauchte ji; Dabei dem Rüden und 
mußte in die Mohtung zutüdgeiiogen 


| fUsrdcn 


a 


zer ol i,ahtiae Bortbilfzbote 
rich Schubart aus Berifelden, beim 
Poſtamt Bodenheitm angeſtellt, hatte 
innerhalb zehn Monaten 4590 Mark 
arı Bo itanmweifunge n unterföhlagen. Er 
hatte einen ta glichen Cohn von 1 
Marti TO Pfenniaen! Das 
Schmwuraeriht in Mainz verurthbeilte 
ibn . Annahme mildernder Um— 
zu 1Jahr 4 Monaten Gefäng— 


— Ne 
sine 


Frau des Mannheimer 
Johann Fürſt am 23. Juli 
bei brennender Lampe Petroleum nach— 


goß, explodirte die Petroleumtanne und 


die Flamme ergriff das auf dem Tiſche 
ſihende zweijährige Kind derFrau, das 
vunden davontrug; es 

auf im hoſpital. 
Frau erhielt bei dem Ver— 
das Kind zu retten, ſtarke Brand— 
Dieſer Tage ſtand ſie wegen 
Tödtung vor der Straf— 
DerStaatsanwalt beantragte 
nit Rückſicht darauf, daß die Ange— 
agte ſchon durch den Tod ihres Kin— 
und die Vorwürfe ihres Gewiſſens 
ſtraft ſ eine Gefängniß 
Tagen. Das Gericht 


ſchwere Bran 


Kinder 


ſtarb bald dar 


— 
tammert. 


DIET 


von 


— demgemäß. 


Die Hochwildjagd iſt flott im 
Gange und in den Taunuswäldern 
wird manch' ſtolzer Hirſch erlegt. Da— 
bei ſind die Zehnender nicht ſelten. Ein 
Fin Frankfurter (v. Frifebura) erlegte 
am Woniag einen foiden in Dtarien- 
Siöniaftein, ein anderer (©. 

ihoß zwei (geitern und 

Hamburger Stadtwald, 
Schmidi erlegte Dienftag ei- 
Gonzenheimer 


lat? 
Weigand) 


Zehnender im 
Ma id. 

Eine hübſche Geſchichte, die den Vor— 
zug der wahrheit hat, wird in Ihii- 
ur Erinnerung an den beritor 
beren Herzoa Gen # von&oburg-Gotha 

eder aufoe friſch 
17 


wi 
das Wild in ſe 


ringen 


al er 3, B. lang 
J——— ließ und lieber 
Wildſchaden bezahlte, 
dem gothaiſchen 
hauſen und erfuhr 
des Ortes 
daſen pefaß, die er jung ae 
Reihe kleiner 
Der Her— 
ließ ſich 
auch an 


o ſehr liebte, Jahre 


ine Striche © 
iu) 


tam einma 


— 


\ 
Dorfe Werninasé 


daß ein ei wohner 


* in 
u einer 
gerichtet hatt 
em Mann und 
rfreute ſich 
ſprach aber doch zu 
dem den hohen Gaſt 
nicht kannte: „Wiſſen Sie, de ß Sie ſich 


gegen das goth 


ıb 
ud 
ETIeN, € 
Künſten“, 
Bauern, der 


deren 


aiſche Jahd 
die H 
* Grunde doch 
„Das ſind weir narſch e 
Semi" nigeqnete Der 
‚gethichen” find zu 
e Kunſtſtücke zu ler 
unit folf iiber die Aus 
acht haben. R. N. 
ee — 
Sträflingo-Arbeit. 
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pergingen 


Das nr 


geſetz indem Sie aſen 
— igen? 
Wilddiebere 
Haſen, lieber 
1 40 r 
Ungeredete e, — 
dumm, um ſole 
Her2pa E 


kunft herzlich gel 


Die organiſirten Gewerkſchaſten ba 


Entſcheidung des 


10ug des 


Appellationsgerichtes eine 

;! e erlitien, die, wenn das Uı 
al {igemein und endatltia ae 
den Erfolg jahrelanger Vemü— 

er. Freien Arbeit 


: Sträjlings- 


Ye 


jine 
eine 


zu ni i 

m Yahıe 1 1894 ı nahm die Leqisfa 
tur von Nem Hort ein Sefez an, 
welchem Waaren, melche in dem @e 
' Zuchthäuſern hergeſtellt 
vorden — den Stempel des betreſ— 

den Gefän agniſſes tragen ſollten. Es 
ſollte dadurch ſolchen Käufern, welche 
im Prinzip gegen den Wettbewerb der 
Sträflin waren, die Möglich— 
yolfcen den Er 


nach 


ängniffen und 


gsarde 
werden, 
zeugniſſen von freien: 
von Sträflingen zu J cheiden. 

Als ein Gerichtshoſ das Geſetz für 
verſaſſungswidrig erklärte, weil ein 
Unionsſtaat nicht die Waareneinfuhr 
aus einem andern eriäineren dürfe, 
nahm Die New Morfer Leaislatur 1896 
ein neues Geſetz an, nach welchem alle 

ingnißwaare, auch die im Staate 
geſtellte, den Stempel des Gefäng— 
iſſes tragen ſoll. Auch dieſes Geſetz 
jetzt vom Appellationsgericht für 
verfaſſungswidrig erklärt worden. 

In der Entſcheidung heißt es 

dieſem Geſetze liegt eine Verl 
Verfaſſungsſatzes, wonach 
ſeines Eigenthums ohne 
Rechtsverfahren beraubt werden darf. 
Der Grundſatz dieſes verfaſſungsmä— 
ßigen Rechtsſchutzes gilt nicht bloß für 


1344 1 
keit gegeben 


— 


letzung des 
Niemand 
gehöriges 


die thatſächliche Wegnahme von Eigen— 


Jedes Geſetz, das den Werth 
genthum vernichtet oder vermin— 
dert, oder die Benützung des Eigen— 
einſchränkt, oder ihm irgend 
welche ſeiner weſentlichen Eigenſchaften 
nimmt, fällt in den Bereich dieſer ver— 
faſſungsmäßigen Beſchränkung der ge— 
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